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klumr. ro. Monta g s den 5ten Marz 1792. -

Wöchentliche OstFrteßsche

Aiizeigm md Nachrichten
Avertissements.

r Denen Landes-Eingesessenen wird bckannt gemachet, daß sie ihre BorschüK

an die'
Landschaft zum Behuef der Holiäudischen Schulden - aar, oder auch, zu ihrer

Bequemlichkeit, durch Scheine von dem König!. Damo-Comtsir zu Emden, in der schon

angcküsdigten Frist vom raten bis r/ten März nächstkünstig berichtigen können, und

verstehet sich dabey von selbst, daß gutes vollwichtiges Gold zu liefern sey, widrigenfalls
das Geld »icht angenommen wird.

Aurich , dm i e ten Februar r 7- r.
König!. Prmßl. Ostfr. Landschaft!. Administrations-Collegium. .

, Seit einigen Jahren hat man im Herzvgthum Magdeburg angefange »,
sich auf die Zucht der Angvrischen Caninchen oder Seidenhaascn zu legen, deren Nütz¬
lichkeit sehr vorzüglich ist, weil diese Lhiere, welche keinen kostbaren Unterhalt verlangen,
sich nicht nur ausserordentlich vermehren, indem jedes Paar gewöhnlich jährlich zs Stück
Junge zeuget,sondern auch deren Haare, wovon jedes Thier jährlich ro bis i r Loch liefert,
vach den augrstellten Proben zu Handschuh , Strümpfe, Westen und Hüthcn vorzüglich
brauchbar ist, und statt der thenren Diber -Haare gebrauchet werden kann. Se . König!.
Majestät haben daher befohlen , auf Vermehrung und Ausbreitung der Zucht dieser
nützlichen Thirre Bedacht zu nehmen, und eine» Preis von 16 Ggr. für jedes Pfund,
welches von einem Königl . Unterthan über 10 Pfund dieser Haare durch eigene Zucht
gewonnen wird, ausgcsetzet. Diejenigen also, welche zur Anzucht dieser Seidenhaasm
Lust bezeigen , und demnächst über ro Pfund Haare erhalten, können sich wegen der
Prämie ben der hiesigen Krieges - und Domainen - Cammer am Ende des Jahres 1792
mit der gehörigen Bescheinigung melden ; wvbey ihnen zugleich bekannt gemacht wird,
daß eine vollständige Anweisung zur Zucht und rechte» Behandlung, wie anch Nutzung
dieser Lhiere, in Magdeburg bey dem dortigen Hofbuchdruckcr Günther für 4 Ggr . zu
haben sey, worin zugleich aagezeigt wird, bey wem und für welche» Preis solche Seiberir
Haasen zu bekomme« sind. Aurich , den roste« Februar 17^ - .

König!. Preußl . Ostftioßl . Krieges- und Domainen - Cammer.

; Der aus einem Versehen in dem diesjährigenCalender auf den Mittewvchm
vor Judica angesetzte erste Jahrmarkt ;» Leer wird, wie gewöhnlich, auf de» Mittewvchm
nach Indien, und zwar diesmahl den - 8sten März gehalten werden, welches dem com
mercirenden Publico htemi

't zur Nachricht bekannt gemacht wird. Aurich, Lm 24ÜM
Fmrrar 17? ».

Königl . Preußl. .Sstfrießl. Krieges- und Dvmainm -Cammer.
Sachen,



Sachen, so M Mkauftn.
r Auf gesuchten und erhaltese« . geriDtzchM koWt wkS der Hausman«Gerd Bereut Llaaflen feine» aus Ostdörp bklegeNeN aosthuMeyHeW Lande«, bestehend««Seiner recht guten Behausung, Scheune, Gatten, «Lz Kiemath kauv, 2 SiWttkmtu der Reffmer K«rche , 4 Gräber aus dein dafigeu Kirchdoie, auch emm Morast, so«ou Hinrech Jansen jetzt heuerüch genutzet wird / am FMag den yten März , deS

Machmiktags «« i Uhr, in des Voigt Harmbergs Wohnung zu Bttuw öffentlich »er«Jausen taffen«
/Auch wostru alsdann dke Kaustente SchüWvn uudHaäiuSfä Dornum ihre kGTolbia belegene, t« Jahre 1777 neu erbaote Ziegeley rnrt Zubkhßr, rbenfaSS in d«sWogte» Harenberg« Wohnung zu Derum öffentlich «erkaufen Men. Die Ltzsditiyum*on beydm Grundstücken fmd bey dem AuSmirüer Fridag gratis eiuMsehrn, awch fürdie GebührabMifstichzu bekommem Berum, den izte« Februar 1792.

s MÄ sttMWer « euWgMtS W M wMl/RMs WelS MlM Ed«Thener
. rz Diemsthkand in der TbmerMge «, so ron Dirk GerW berxöhttk , «och

rZ dito diko DaseW belegen, so von den EheleutenDirk EbeaDirks und
Alntte Welken HerrÜhret, .«m Freytaa dengle» Mörz , des Nachmittags i Ahr, in deS Voigt Harenberg« Woh««ung zu Berum öffentlich «erkaufe« lassen . Die Eouditivnen find bey dem Ausmiener

Aridag gratis eivMsehen, auch Ar bi« Gebühr abschriftlich zu Wen . Derum, de»L s tr» Sebruar 1792.
g Vermöge der bey dem Amtgerichke zu « urich und Leer vffi

'
girken Svb.

HaflationS-Pateote mit Verkaufs-Bedingungen, die auch bey dem Avttious^LommiffawReuter zu Aurich «ivzusehenund abschriftlich zu Haben find, wogen de« Wiard Wartensauf den Hüllen Wittwe FenneJürgens und dessen Kinder auch Erben, LheilungS Halber,»achfölgendr IheilS ihnen Wgesammt gemeinschaftlich, theil« der Wittwe xrivative ge«Hörige, auf Hie «ehengesetzte Preise, «ach Abzug der Last» , eyblich gewürdigteGrund¬
stöcke, al« :

r ) einStück MeMaNdeS.derFresemamtSWarf genannt, taxirt auf 450 Gl. inGslde.2) den unabgetbeiken dritten Theil eines SAckS MeeLIandeS, derKielgenannt, baxitt aiff » -- zzo— —
Z) ei» «vn Lammett Harms « dm augekauftet Stück Lander,taxirt auf « . - oo —
4) folgende io einer Aufffreckuvg liegende Stücke, als das hintersteoder gte Stück « beschwtttet ins Osten an daS von kümmert' HarmS mm Herröhttodekand, in« Süden au die WestersanderHammrich, taxirt auf * - S ev —
z ) da« ztt Stückder Auistreckuug, bxschwettet ins Südenau da«4te Stück, taxirt auf . zzo - > —B) Da« L.te Stück der AüWreckmrs, beschmettet in« Süden gn dasStt StSS/Wtt « ff - . - zao — - -

1k) da<



- Zh bar Ike Stück der Aufsireckuvg, keschwettet in« Südes a« bat

ste Stück, taxirt auf — » ?S0

z ) daü Hcm« mit Garten , beschMtttt in« Südes und Weßena « .

da« r ß« Stück der ÄuMrcksütz, ifatitt auf - 70 » ^ - ?

k» drrpe» rermineu , äl< am 7tes Februar und Stru Mörz t7 §2 Dorcktttag« auf dem

« mtgerkchke MNch, am ittrS AM Nachmittag« r Uhr aber m devDirck Jaoffr«

AlbrrkL Gastwikth« auf keh HWy HM öffentlich feilbietes lagen , und svllrS ße d«M

Mkistbrrtendeu , M LorbeM Dbervyrmundkchairrlcher
' « MsbaMv « OOWaM

« erdett. '

Zugleich werden gSeFtWßige vvhekannte PrätendMs , und mloKAck U IM - ««

de« Stück« MMWZsMarf grtzanni- «ükMZttELbMMKW .Stuck«

No. 2- Dehus voößäuWtt MEGrrpg fttuli vdßtssick MM . Msth DsttW,

hiedurch ausgefordert, Oe
'
EchkechtiMe Orrsten « am 27flrn März Mw BmkgeriM

Aunch anzMldeu , widrigere « tituiv« pvflekiönir wegen der unter Ro . r und 2 ge¬

dachten beydeu Stücke auf Ward Marten « im Hypothrquen » Buche berichtiget « irv,

und die Äusbletbenp- mit , ioicheu AMüchen gegen die veue Befitzer, und iü so weitße

»bige Ouüdstücke betreffen, nicht wetzetgehöret « rtdm MeSi.

4 Die fliümtkch klOieKM ^ ichilies « nd MovesÜe» de« Hau-masnk

koncke MeenkS j» Updorf, nahe btvWttlmun ^ Men am ?tr» Mgr , durch de, As«»

mrrner Onckea öfleutlich verkauft werden .̂ WWmuud, dea arßea Februar 1792.

5 De « weyk. Peter JaussevAuper « Wittwe beym karoltaemSyhl ihr von

ihrem weyl- Sohu Aicklef Pettr « angMdte« Sverschiff, pl. min. s Haber-Lasten groß,

Im 8tra Jab « alt , soll, so wie solche« von Melchior Janffen bisher befahren worden,

am Freytag den i 6tea Mär ; in de« . Gastwirrh MgMme.Ommen Pehausung beym

Carolineu-Syhi öffentlich verkauft werden. Eondttzone« sind beym Ausmuner Nucke«

«injuseheu, und kann bemeldere« Everschiff in mehrgedachteü Syhlt »Havea m Augrff»

schein gekommen werde».

6 Wau der Kaufmann Johann Diel
erhalten hat , folgende Stücke : al« 28 Glück Pj

- a) 4 drey und 4iärige schwarze Pferde,
b) l jweojährtgesdiso von gleicher Farbe. . ^

e) 1 Perifarbene« zweyiähnqe « Mutter Pferd . >

d) 6 Rothbrauue Pferde von 2 und z Jahr alt
e) 6 Füchsen.

5,

f) 2 Grauschimfichte Pferde von 2 und z IM alt. ^
S) 8 Füllen von verschiedene » Farbe «.

<

2) 70 Stück Hornvieh und zwar 20 Stück trächhlge Lühe UUd QSttck« , Z»

ßiste dito und 20 Stück ; und 4lähüge Ochse«.
3) zo Stück Schweine , auch

. 4 ) l . Wageu , r EM und l Pflug und
?

s ) 6 Tonnen Einsaatgrünen nebst etwa « gedroschenenRockes.

B « l Mm,H . 3 « A seiuem Wohuhquser« WrßerM öffentlich meistbietend verkauf«

TMMd



zu lasse » : so wird solche« hieuiit bekannt gemacht und können kiekbakere sich bestimmten
Lage« und Orte « , Mittag « um irUhraKum welche Aeitdie Anction ihren Anfang
«khmen wird , emfinden »sd »ach »eruommene» Dediagungen den Verkauf gewärtige«.

Neuenbürg den r e ten Februar 1792 . Herzog !. Landgericht.

7 Der Hausmann Bonno Hiurichs zu Osteel ist resMret , pk. m. So Stück
gefällte Eschen- usd Wcibeulaum - Stämme , so vorzüglich! zum Mühienban dienlich,
sodann reo Stück junge Pflanzen, verschiedene « Richelholz, - au» Pfählerc . den xren

'
März daKlbst öffentlich verkaufen zu lassen.-1 - .. . -

k

8 Zufolge de« zu Emden «ob Aurich -aMitteu SuWastakionr-Pateuk« sammt
beygeftgten Tonbitiosen sollen die dem Zimmermann Warner Rykm zugehörigeJmmo«
hilieo, al< : ^

1 ) ein Wohrhaus an derPelsterstrasse in Comp. 2M0 . 27. tarirt auf royoGl.
S) ein HauS auf der nordwestlichenEcke derPelster-Strasse in Comp. 2»

R ». 40 . a. taxires auf '» ; - . . zoo - .
eM Haus daneben, snb No . 4<s.b. -kaxiret auf » zoo —

Holländisch, zar refriedigung de« BLrsevHanprmanu « Härmen A . koopmaun und der '
kmver Spöttel - küsse amlL- stm Januar , sgsten Februar u«d Lzsten März » 792
öffentlich feilgeboteu, und im letzter « Lermino dem MeWiekenden losgrschlagen werdest^
Dana wird auch allen etwaigen Real-Gläubigern bemeldter Immobilien bekannt ge«
macht, daß sie zur kon/ervation ihrer Gerechtsame sich spätesten « in dem letzter» Lermino
deshalb zu melden, «ad ihre Ansprache dem Emder Stadtgerichte anzozeigeo, ansonstaber zu gewärtigen haben , daß Ke auf erfolgte» ZuschlagKdamit gegen die Käufer, und
n» soweit sie dit Jmmsbüien betreffe«. Dicht Wetter gehöret « erde» sollen.

9 Auf Befehl einer hochoreißl. Ostfrießschen Regierung sollen, vermöge der
daselbst und bey dem Amtgerichte Aurich affigirteo Sobhastation«. Patente mtt Verkaufs«
Bedingungen und Taxation« - Dokumenten , die auch bey dem Avctionr - Commiffair
RruMWrgsehkp , und -̂ bWWich ju habe« find , folgende in der RiepAer Hammrichkr -stMfd PogMjßMM KadW , sebOMtN Jhrring , ttt Anrichf für z , UN- zwde« Wl - Ober-Amtmann« Mering Hqmdatiyns Maffe für ß MhSkenbe , v« brridig.kra WMrwM .M qebWstcheAde SumMN saichrr gewürdigte Grundstücke, M ; -

WMs ^MövehonistWMrr , îaxlrk - ' * '
Die dmin stehende Velde ^Möhle, Ml . dö« gehenden

Hause, iaM
«WM WM«

»Msorchw- Mj »st -v6
«LDiBMöble K chaestdt» . daran« zu nehmende
»MTsGik -AOillr n «a ^ « , ^ >. .
« MuwMmer ^ .MttkEcchr « darin stehmdrrrbolMßtK- öMrtzzjMK

tMukdrr' Meer, tvirt
5L

MdoGnkdem

/-Mm- r, ,

q- r- ^ , -

5) Das



r§ i

«) Vas Verse« Meer, taxirt 46Q — - -

L) La « zu einer lttveuWr beider Peldo- Mähle liegende ^

, Holz, taxirt : - - ^ rrr — 5 ^ -

aller in Golde,

am iSten December d. J . und loten Februar 1792 auf demAmgerichleÄurich , sodann

am lLten Aorü 1792 , Nachmittag« ! Uhr,in demLmncmanmcheu Wirthshause j«

Riepe öffentlich feilgeboten, und dem Mersibiete -iven , blos mit Vorbehalt der Appr?« .

ßatioa einer hochprchtichrnMeNkrgng- HugeschlAM werden.

, 0 Vermöge der bey den Amtgerichte « ;u Stickbausen und Aurich affigirten

eob -astat«oM» PMei«en, k««WBie L^ Md ^ oWlMrr« a«MhävMMRcheÄ«tztere

«uchibee dem ÄusmienerOMer eiMvsches und abschriftlich zubabenfin ^ soyldeß,s

kepl . Hove Janssen Evkes und Agte Ernst 1/4 Fehnolatz mit dem darauf gebamtk » ?

neuen Hanse «um anneM auf dem StickeikamperFeha , so durch beeidigte Tsxatmx«

auf noo Gl - iu Gold gesükdrget, am 2§ steo Kchrmrr, 2istea März undLire « BW

«ns dem Amthause zu Stickhausea öffentlich feilgebokeo , und im letzte« Termino salva

approbatzone judiciali dem Meistbieft^ en zuyeschlagrn »Verden . Zugleich Mslm alle

mbrkamrte Peäten^ sttW ihre^ aWMorMtsmW läGstens ^ MNidM ^ tztenOrrmiik

cheym .Amtgelichre ;« Stickhausea Wgrben , widrigenlaA stk damit grzen dm künftigen

Besitzer nicht werdm! gehöret werden.

11 Vermöge des zu Emden und Norden afßgirten SubhastatisoSpateotS soll

das dem tveylaad Schutzjuden Levr Heymanns zuständig gewesene , süb Coueursir begrif¬

fene - zu Emden an der Ssröhstraffe ia kompi r .r) No ßchendr irod von vereydeten

Taxatoren aus ? zo Mhlr . M tzdld geWMM ' Wsbahaus cmn aMrÄdurch daßges '

Vergantung « - Departement in Krepenmahleu , als am 9 Mark . 6 . April uud 4 May

1792 öffentlich zum Verkauf ausgebottn und im Iftkeru Ttrmino dem Meistbietenden

salvaadjudicatioae , losgeschlagen werden.
^ , er-

'
ahMift»

ä s Vermöge zu Greetflek mnd auf dem .AmrgerMe zu^ Emden . . .

Subhastarioo« Pattaks mit bWgefügtrs EoMtiiMKu « soll M BiiMtlOWerVSeWü-

Hautckedst Bade »dMrtMlziöso Mch « HM der kästen M 4WL « tMM « W '

eidlich geMrvMEM , El,Wky MMikWd 7trnMüiiM SrMeffjftFWttsD

richtsstube, solWaarnMq May ockchstkünftig zu Greetsiel subhastirch .MtzlWr Meiste

öieteuben, salva approbatione ändzxch.MgMagen werden . > - ' "

« « ^ E Coudfti»^ find sowot auf dem hiesigen Amkgertchtf ^ Mö «kch<m

IM ksmMari » u«d Au-m«MDcheMME 'WA «^ fS^ tzie ße

sich z» bekomm««. - > « ,
ditbrigeiw wird yrnesetwaigenAkMaMn .au« dem Hypokheq

roustjrendea Real -DräMdkÄen 'VeMVrMNMcht , daß sie zur konfervatiön ihrer

Gerechtsame sich öi< zum Termins EkitatrorÄt >etff !chhästaMit za « ridftr, ^ Mh «o-

Ansprüche dem Gerichte aWieigen , ia beffea Entstehuag aber zu gewärtigeu
^hadechdaß

ße nach erfolgtem Zuschläge daMt -Ochch dew uemu DrsttzeemMn so wM fiv da« Gründe

- Sck e. a . betreffen,Milcht Witer gehöre werden sollen . Pewsum am Xösisf. Bmtge-

«chw, den zosirn 3 « Mr 17- 2 -̂ WYS ^
- IZ



75 In Siegelsum will Dirck -Garrels , 4 Pferde- SS Stök Hora Vieh, z
Dazeus , EM , Pstng rc. uad pl. m. 22 Lonnes Haber dm 17km Märtz öffeuM
velkavsch lassen.'^ . , , - . .

74. Weisaud Evve FrerM LlDwen Hhei^ WM sM Fredtage den -?ttzMäch Z Kühe, rs Schaafe, Betzes und allerhrchd ' HPisgerakh , zu Lozever Dorr
werk Sffeuttich verkauftn käffenr ^

^ . An? Mittwoches Len 14 Marlii . Vormittags um 10 Uhr, will Loitien OskranV
KMaMnröeer , KGe und Jnagvich, K Pferde, sMagms EM «> PftSge und M
st^ e Hassmznns Geröthe, SffeMH verkauftchWem - : ; -i

r ; Vermöge ans drm' KiesigewNmtbanfe üNd zu Greetffek Wgirten Sub-
hastakions>Patents mit bevgefügten eosditionibnS soll, auf Ansuchen des -weyi . Harnt
GerdesWtttwe , Gefche Redmers, Erke», dereuHauS cum anneris zu Hamtwehrmn,
so nach Abzug der Laste» aus 220 Gl . m Gold eidlich gewürdiget worden , am zoste»
MarM im dafigern Wirthshanse dem M « ßhietkkdea , sslva «pprobatisue judtcch
Sssestüchrerkaufü werden. Laxe und,SoMwneK sind sowot aus dem hiesig «» Amt»
gerichte, als bey dem Justiz - Commiffari » und Ausmienrr Scheites zur Ewsicht und
für die Gebühr abschriftlich zu bekommen. ,

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten aut « dem Hypothrkenbuche nicht cos«
fiirenden Real - Prätendenten hiemit bekavrit gemacht , daß sie zur Tonservalion ihrer
Gerechtsame sich bis zum Termins licitatioms et slibhakatiouiszu melde» , , und ihre
Ansprüche dem Gerichte asjryMes ^ . ja . deffeo - ststchuag aber zu zcwäüigeu haben,
Saß st« nach erso!gtem O »schlage dmnit Men den oeues Besitzer, Und M H weit sie
das Grundstück bekreffen,oichk weiter gehöret werden sollen. Pewsum am Königl.
Am^ erichtk, - ewsbsten Mrsae .e? 92.

rü Der Kaufmann Hr . Gerhard Meinvers cur. nom. des weis. Secretaid
Wemmeyer in .Esens uachgelasstne Kinder , will mit Vewilligyng des wollöbl. Stabtz.
des Defuncti and wevk. Ehefrauen sämtlicher Mobiliair Nachjaß,. aI< Ziuueo , Linnen,
Z^ ^ WeM ^ Btzk» Wd .Mrtzgewmld ^ iNstdexue MrSs ?«? ,

'
LymmMß . , Spie»

gel , Porcelaiu , Gläser, Silber , Gold , Manurs - und Fraueukieider. , auch goldene
MtgaE DiManreuz Mkiße Perlen, verschiedene juristische und andere Küchek , wor»
ME «Meraudern - - ^ .7 „

^
^^ ^ oliö ^ (Tsrx^üvii äciKnitiottss tzccrleüsKicss cks 76S5

b) 17. Mberi ? rDi6äfione :8'Ze 1707
^ LtzshniMHMMj iurM MMs , 6öttmx . 176?

b) OAPtÄMGrnMMßeMw Berftrttgüngs der Relationen aus gericht¬
lichen Acten , Göttingen 1766

^ > -
k) ^ u § . ^ e^ lerMeäitaÜ0H .H8 aä xrmAüatz » T? 7 z » ro Bänder.
^ - - s - . . ä) Llo- ^



ISA

' A) No 5srs <7omp 6Qämm Mns Mblicz , LudioxM 1742

«) Lckksräi ttsrmsn -zvri« , ŝsoss »7ZO

L) WLvxroM Entwurf des Wechsel -Rechts nach den Grundsätzen Her

Preußischen Staaten 177Z , und ^

Ms ferner zum Dorscheia komme» wird , am bevorstehenden 2 lsten Mart . Und folgen

de» Lage » Bormittag« 9 Ahr beydcs Erblassers Bchansvyg»u derLteinenßrasse- ik-

selbst durch de» Ausmeener Euckrn verkaufe» taste».

, 7 Auf erlheilte grrichtl. «ommißioa, ist Remmer Heyen -auf der Z«M

freiwillig gesonnen» sein Hausmanntbeschlag behebend in y milchende Kübe- Rnd uut'

ges jung Bich , 2 Pferde , Wagen« , Eide und Pflüge , einige« Hansgeräthr und wa«

wehr ;um Vorschein komme» wird , am rzten Marl , als am DienstagedrSMorgens

«m Io Uhr öffentlich verkaufen ju lassen.
Auf ettheilte grrichtl. kvmmißio» ist Sogelcke Ammer» »u Schattebnrg ftey.

willig gesonnen , An Hausmanasbeschiag, als z trächtige Stuten, - schBarMbleßtFül.

len , 2z milchende Küche nutz einiges jung Bich , Wagen , Eide Und Pfluge re . am ? 5»

^ Mart , als am Donnerstage de, Morgensum roAhr durch den AusmiraerHölscher öf¬

fentlich verkauften «u lassen.

McheurunAM.
r Da die verwittwete FranRLsmg in Jemgum vochabrvsist , ihre« Lvsehu«

riche» doppelte» Heerd Laude« zu Wymeer so Dereod Derends lest gebraucht im Hera««

uahende« Frühjahr auf May rryz anzutrckcu öffentlich vrrheuren -zu lassen , so wird

solche« den Heueklnstigev um reitig ihre Maßregel« darnach nehmen ju linnen , hiemil

vorlälchg bekannt gemacht. Der eigentlich dazu anjuberaumkude Termin , M jnsemrr

Zeit durch diese wUhentllchr Avjeigr« näherbskaut gemachtMrde».

2 Der Rentmeister kettler in Esenswill da« Mkiche Guth Reudmfim Kirch¬

spiel Buttforde . Amts Wtttmund,
bestehend aus einer schönen Behausung Md Ho bis SoDiemMhenihellsKA^
thetls Geest - Landes-

-Di?

von May »79g bi« i7SS ietzo wieder verbevrr». Dachtiustigr wollen M in de»

nächste« 4 Wochen, längstens vor Ausgang Mär», beyihm oder dem Kansmann Barch

in Esens , welcher letztere auch die kondttionesfür die Gebühr abschriftlich ansgebe«

sann, persönlich oder durch postsreye Briest! Melde». Eseu«, den sz Fekr. «792 .

4 Des weyl Durchard Heven Erben wolle» ihren in derEarolinenMrSdMlrgenen

Platz, genannt Hesvenhausen , groß 54 Viemath nebst Behausung, aufckgab§e, May

1 7oz anjutreten, so wie solcher ««jetzt >vov IaeOWill « « AwOnet wwd, «m FreyttU

den ' Stru Mär« in des MammeOmmrn Deha»W«g bchwLarolinwLM durch De«

Ausmieoer Ducken öffentlich Herpachten lasse».

4 Die ansderPacht MendrMookhuAArMlMewttdeugMIlkNÄtä^
Vchstkanftigwiederum verheuret.

G



s Wevl . Markes Focken Wittwe und dessen minorennen Kinder VormünderWolle« dessen in Tummunion habenden in GiemsnSivsid gelegene« Heerd Landes, umM MW nächstkünftig anzutretea, bey Stöcken zu bauen , werden vud wehen , auf4 hinter einander folgende Jahre auf Dienstag, den izten März cnrr. Vormittage« n ro Uhr, zu Giemontwolde in des Vögten Müller« Haus durch de« Ausmiener
Egberts Wnmch verheuren lasse«. Oldersum , den 27steu Februar 1792.

Gelder, so ausgeboten werdm.
r DerEaßirerG . Ehlers z» Emden , hak euraiorio nomine , sofort oder auf

Älßehendeü cmo May , 1000 Rthlr . Prenß. Tonr. gegen genögige hypothekarische.Sl,
«Herstellung und übliche Zinsen , t« belegen r Wer davo» Gebrauch zu machen geson»rrea , wolle sich des fordersamstea bey ihm melden.

L De« « esl. Kaufmanns P . Rysdyk nachgelassene iövgste Jungfer Tochter, !
Maricke Aysdyk zu Emde», hat auf anstehenden rsten May gegen gehörige Sicherheit sund gewöhnliche Zinsen Lovo Golden Holländisch zu belegen. Wer zolche verlanget,
wolle sich de« sordersamsten bey ihr melden ; Briefe werde« indessen postsrry erbeten.

z zoo fl. in Golde und zoo Gulden preoß. Tour, find aus der Armen - Tasse,
zu Klein Dorffum gegen landübliche Zinsen zu belegen, wer solche gebrauchen kann »ob
gute Sicherheit zu steilen im Stande ist , beiiebe ßch .bky dem Buchhaltrnden Armeuvor«
stehst Goeke Ianssen Crose daselbst zu melden.

4 Der Armenvorsteher Menne küppen Dünkiag zu Middels hat 152 Rthk.in Gold Armengelder zu belegen . Liebhaber können sich beOhm melden.

5 Die Armen - Caffe zu Tergast in' der Herrlichkeit Oldersum, hat auf inflH' hrndeu May 2Rthlr. preuß . Cour , gegen gnügige Sicherheit zioslich zu belegen . Wer
hievon Gebrauch machen kann wolle sich gefälligst bey dem buchhaltenden Armeavorsteh « ^
HinrichZanssen Brunß , persönlich oder durch postfreie Briefe melden. ^

6 Bey der Kirchen Caffe zu Bund« sind . May 1792 , sc « Gl . preuß. Tour,
gegen gnügige Sicherheit zioslich zu belege», die Kirchenvörsteher S . Brands und I . S»

. Müskinga - eben davon nähere Auskunft.

7 Et find gegenwärtig zoo Gulden in Gold und auf bevorstehendenMW
Los Rthlr . Courant Pupilkngelder gegen gehörige Sicherheit zu belegen. Wem damit
gedlenet ist , kan sich bei dem Lüteksburgischen Gerichte , oder bei dem Schulmeister La-
rsnborz' melde».

8 Der Hausinan» Albert Albert« zu Widdettweer hat rmo May a. c. zocraGulden in Gold dafiger Capellen - Gelder auf Hypothek zmsllch zu belegen . Wem dannt
gedienet und MgsamrhMthecarische Sicherheit, steile» kau« , wolle ßch bey bemsilbmmelden . -



- 9 DeS Ml . IM JOffen ^ elmak« nackgelaffever Kinder MrmuO tztÄrEt

Warners Eolmann z» WErrende i Hst May r? ys ; S0O st . Gskd Pupillengelder M«

.sichzn belege« , wem damit gedreueD kann stch . »e eh«rie l»eber Hey ihm.MeiöW.
io Di - ^ srstores Kb' r Mi ?. Wcert Weerks Kmdrr » Geerd WeMtq Ge«

oigimwold und Mttrk L - k ÄöMnvserchsbe « auf May r? y2 zoov bis Ltzoo Gl.

Pupillen gelber m Gold a us sichere OiMlhek , gkg. n billige Zinsen zu belesen. Wer,

davon Gebrauch «vMchH bey-sdeaseaganke « Oer bey Haie Ollysff

m Leer melde».
- - .

Di -HaMnavn Hyere A ». ÄW ;u OlderHmLrgast, ä?s huRMnbEVsrmuM

Ädrr TMtJaHs « , May ; s Guide» tu Goldx zinslH zu biieseo,

MM damit gedlenetund genügigr Slcherheit Win kann , beliebe sich bei ihm zu melden/

12 Albert K . Dblmg zu Wollhuseu hat als Mrmesvvrsicher -zos Rkhlr. in

Gold Armengelder um May l ?x>- zuMch zu belegen ! wem damit grdimtt O , und

4 -uSgtze i^ Herheit Wen hg«», . her -kW jiK4 es -ihm altdsi « >melden. ^

iz Kaufmann P . I . Peters hat
' krt. vom sogleich aeo rthlr . ro Sour . uu»

Mm » May chvo rthlr . in Cour, gegen gehörige Sicherheit zinsbar ;» belege« , MW

damrk gedientt , wolle sichbeydemseibenmelLen . -Esens de« i Mart . 1792.

, 4 Es hat der Hansmanu Dirck Ianffen MSiepckwevdum, CuratorisZnom.'

Heyv Stirlss Mcolauffen Kinder, gegen gcüLgige Sicherheit , sogleich oder ans näch¬

sten May 502 bis Los RHlr . m GoliD, gegen billige Zins« , jährlich, zu belegeni wem

damit gedienct ist, kann sich mit dem ersten darum meiden.

1 ? « lbett U, Mvlder zu Wolthusen Hst als Vormund auf May 179- , 50a

Mhlr . tu Gold gegen sichere Hypothek zmslich zu belogen, wem damit gedienrk ist kM

sich Keychm meiden»

16 Die Armen « kaffe zu Groetsyhi Hat künftigen Inkii L sS Ntb ^ . faGdL

sinSlich zu belegen. Wem damit gevicnel ist, und hinlängliche SicheOelt MenM »»,

Der melde sich bry dem « rinenoyrsteher Onne Janssm.

17 Die Armenvorstchor zu Marienbave Peter Iarchev undBosteM BlktzM

Janffev , Haben auf May anstchrod 400 Gl . Tour . Arwenzelder gegen zchSitge Sicher*

heit zirttlich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann , Mste sich je Her je lrebch

bei ihnen melde«.

rz Rudolph BeSer io Emde», hat als kurator km Mvoar Map ösofGiü«

de, Holländisch zu belege« , rver solche nöthig hak, und sichere Hppykk stellen kann,

beliebe sich bey ihm zu melde«,

19 Rcmmer Janffe » beM Werdumer Men Deich, hak MMüo nomiue Tk

tW- Hapke» Kinder, izoo Rchlr. in Gold, und 220 Rchlr , Eyurasit, gegen gnugsamy
< No . ro . Db ) Sichre«



E» E - M,

SiHrchMW 4 ProE zubekeaess, und können ftlOe M ^ kr OK Gefallen w fort in
Empfang genommen werden . West GebrüKch Wvoa Mache»/und sich Ohöng qua!»-
stciren kann, wolle sich beym Bürgermeister undMdkSrio Lamberti tsEsen «, oderauch
hep beoante« Ci '.rator melden.

so -4 -500 M . kruis Oour. »8i tseMN ZHMKĤ SMK ^ ek^er^e^ä

H?L srssccr ^Moxh. MUsI,g.-M .- --ij
«s «HE «

Hi Dev Armen ju Engerhavr werdest um Mv r7S2 - zvs N üud 2zo Gl.
- reuD . koür . ausgekracht , wer davon Gebrauch »Ochei, kann und genugsameSich 'rheit
-» stellen iw Stande ist, der meide sich bei denieitigen Lorßehern Jacob Remmerrs Mü»
ftkroder Härmen B . Liaggräv « . ^ ,1^ ' -

-- - 7 - - . ' i
'
. -- !» :«;? ' : >.' -nie m -" - - ,j/

CrtatiWkK SrediSsrAM . -

r Bei de« EkMgrttchteM CmdeAfind ad instavtiam des BäckekmeistersOerd Jacob « Smeding Hieselbst rdictale« wider alleuad jede , . weiche auf das durchProsMrirkea von dem Stadtt -Auirufer vud Bäckermeister Jacob Uppen Schröder Pri¬vatim anerkaultein LouP r 8 - Ws. 44 . sichende Wohnhaus, vus -irgendeivigemGrund«
einen Real Anspruch , Servitut , Fordcknng oder Wäherkaussrecht ^o habe« vermeinen,rstm Lermtno von ^ Monaten tt rrproduct : praclosivo ausden 17 MörzvächstkünftG,des Pormifkaq« »m sUhr , bei Strafe , eme« rmmerwähreudenStilischrvergeri « und der
Präcluflon Nkannk.

2 Vom «mtgerichte zu Norden werdest alle und jede, welcheau den von weyl.
Jtze Jausten Wittwe , darvach von Wiüert Jtzen besesseueu, und von letzterm durch
Mzusch vu Holckert Jarstsen abgetretenen , aus 70 Diemathes Laude« bestehenden Heerd
stz drstWesterwaM, risEigeukhüms. MOrrecht, Psaad - Dienstbarkeit «. oder sonsti-
ge« Real - Recht habe« Möchten- Oedsrch öffentlich v,pgeladeW iau« haib z Monaten
Mb^kästgsieu« dm Lvffen März 1792 Vormittag « beym hiesigen Amtgericht ihre An-
fprüchê änzutzköen , und deren Richtigkeit uachzuweiftn , unter der Derwarusug, daß die
AusbleibmSen mit ihre« Ansprüchen vob obgedachttm Heerde ab , vnd zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden Men . Sign . Norden im Kömgl. PreußiiAmtgericht,
hch Mn December1791 - ^ -

' '
A -Bo « BMkgerichk zst Norden werdM tzlle chnd jede,pvelcheavhem - vom Deich-

richichGerd Aper, darnach son deffrsErbÄTHeie Aperet rous .charßus'vv« Dort . Med.
Deockebach dchffeneKr unV WS - IeßkckA ÄU tzamELPEenp -witckk iw Erbpacht verlie«
heuen , an« 60 Di NMM ' LSWk« stestcheMv Heerd m m klnkier » Marsch , eist
Ggenthnm «- Maus - MenstbarkeikS- eidK- simMes' RrSi ' sstd Räherrecht habeu möchten-
hiedurch Ssserklich Mgeiadr » , innerhalb zLÄmsttckRbitz
rrM VsknMag « bqM WMnWMk - « Ok -Wo MMchst anMNisth«» , z »nd deren'^ Wch,



Richtigkeit uschzuweiftv, WkeEttwawung, daß die BvOleKeOr« mit ikren Arrfprz*
chen von pbbesagkm Heerde ah yndWM ewigen StEfchweigeu verwceseu werde«
Dien . Signatum Norden »m « öuigl. Amtgerrchte , dm 8« a Derember 179/.

4 Da- Amtgerichk zu Emden ettirrt und ladet alle und jede Crebitores et

PräMdeates nachfolgender, Mer Cirkwehrum v»k> Hinte belegeNen Immobilien, al« :
a) eine« Heerdes mit z6 r/a GE « Lande», sodann eine« GsKeMuvdeAuntre

Cirkwehrum , .welche des wcil. ,ßlaesLeker» nndHwrich Ctaesse« Elhe« dem
Dlurcke UlMjü DrMsümöOMkch verkäMr

b) 9 ,/r Grasen daselbst , so eben dieselbe dem Sphlrichter Syveri IwffetsW
MepsM Mntlich vMM ^ n,

k ) 3 G -asen daftlbst, jo gedachte Erben dem Haje Jansen ju ErrkwchrNM össenk-
' '

sich verkaufst . .
' >

" h) 2 und z Graft« Mbr '
Cirk'wdWÄn? vebsk

' r? Grasen unter Hinte, chelcht
' W

Stücke mehrgedachte Erben, wie auch io Grafta unter Hinte, welche die Mett»
vomten -Gkmeme in Emde» dem Svhlrentmeister A . Schuirmaoo m Emden und
Kaufmann Johann Jacob Wicht M Amsterdam anfänglich in Lommunion ver«
kaust , demnächst aber dergestalt vertheilet Worden , daß der Syhlrenrmeister
« chnirmann Aa». A und t ^ Grasm- Ar Kaufmann StiM Oer die io Gra»
sen privarwe erhaben Häsen,

" -

biemit edttta!iter,daß sie besagte ihre «ntzrrüche und Fodernngenm den Ochsten 1«

Wochen, längsten« aber am 7tt» MSrz 1792, als welcher Tag perrmtvrie dazu äuge*
ordnet worden , entwederiuPerchnoderdurch zuläßige Mandatariv« , gehörig ad Atta
anmelden , und Mit untadrihaften Urkunden justifittreu, sodann weitere rechtliche Er«

örkernvg gewärtigen müftrnr unter BrN»ar«usg> cdO denen Auffeubleibenden nachher
sowol in Hinsicht der vorbeschriebene» Immobilie», al« auch der jetzigen Besitzer, ei»
immerwährende « SkiLschweigeo aufrrleget, vielmehr die Jmmobilia denen jetzigen De«
sttzern Spruchfrerr iuerkannk werde« ssSrst. ^ < --

5 Die weO Eheleute Iarob Harms .Md HMa «dams .M MMM»
kauften am 3teu Decembrr 5753 vmr des wry!, -RMm«ster» Machiä WerMiskrrchU
Erben eine« KAwersum belegenen, ausriner Behausung, Scheune unLWMßn- s-a
da« , SS gH -Grasev kaodech wie -auch noch L Grase» Er SWdechusL«HbH>chssdG
Heerd. Mich dem Lode des Zamb Harms, und zwar bey der im ZahrMKWMWA
genommenen Erbtheiimigzwischen der Wilttve HelenaÄdams und dsrsN' Uintzsr, usimnv-
lich Harm Jacobs, Jacvmma Zaeobch de« weyl -Redmer BerenS MMMaH
robs , weyl. Ehefrau des Berend Ciaeffe« Edzea, Maria Jacobs, de» Gerd - Wr«us

Claeffen Ehefrau, Met!« Jacobs, d?S Reiot Claffeu Ehefrau , und dem «dam Jacobs,

»gst.n November «rkanntwvrdrnrss eitirrk und tades dasMWgWchtzuHgidm alle
pvd jede,, «eiche aufävorbrsthrikbenr » H««» La»de» -enm,anWHis a«s8krgWK̂ 4WM
AND chm RechtesAsß»r»ch und Fsdmm g, «v auch WhrxkqErecht iMchavWMr.
Mtz« »j« Sst» r»- MchMGMchd«ßZßtzMsiK?chr»>A«tzstWrUtztzMNWgeflg«



IZtz

- r» nächsirv is Wochen, lMgstens atzek am Tten März r^ r , Sks welcher Tag pereW
tyrie da ;« angesetztworöe« , entweder is Persousder durch zuläßige Mandararios, gehSrig-
äd Acta ?anme !den, Md mili unradeihaftt« Urkunden sustißciren̂ ssSsnu weitere recht.
Kchr Erörtrrüsg gewärtigen möffen ; ; unter Verwmausg , dwß denen Auffenbleibende«
« >Wr sowok M Hinsicht des vbgrdachteu Heerdes , als auch des Adam .Jacobs , ei«,
immemlihrendes Stillschweigen auMeget , vielmehr Vas Jmmsbilir dem jetzige« Le«
fitzer, Adam Jacobs , SpruHfrey zuerkauM werde« We.

6
'

« eym Freyherr! . Gerichte jn Wumast Matks edi'ckalls Mer aSe, .welche
MU «achWgevde iws Hichebrssd LSvjeS? Mittwe, . TryntieHaMngs,/sus dsrsetb

'em
Bruder Hinrich Hayungsvererbten, von djesem go den Werziger, DD Memrs , auch
der Hand' iMkavLM JmmobMu, . als Haus und-Karten c. a . et p; MAysum^ /oda ;-«
4 Wasen m der RWr , 4 Grafta in der Sicher , 7 Grasen am Wänchwege , 4 Grasen
aus der Frauen - Mehde, 8 Grasen aus der Buatel , und ch Grasen an dW . nächsten
Jnwegs, . unter SryHm belegen , einen .Rrqi ' AichrvchM habenreMetzuen, euchTermino-
»»» z Moomon Mde » z^ jew GO ^ HL.MttrMWttMM .erkaMk- .W dMÄutz«
blerbeadeo,. ais ^MMe « rvM »gt« rLM «nh>rAche»M obdelsgte Krundßsche . präclurM
i« soch«r.HMiG EEWsrSMchiveW MrrW .

'
wrrdeLM 7 s:

7^ 2 eip de« Stadtgerichte zu- Amich sind aus Aasuchrn des Gastwirths Eonrad
Servhard 'MyerEdrttales - wider alle und- jede, welche aus das durch Provöcavteo von
der Frau Hoszerichts - Westori» Bacmeistern in Esens as « der Ha«d euer kausie Hau-
rum annep« au der iangeuSkraffe Hieselbst au« irgend einigem Grunde MaMnsprüchK'
»md Forderungen,. Servitut .oder Nbherkauss - Recht ;u haben vermeyven,. rum Termin»
» 0« 3 Woaaken , . Mh M AlMbe . Ms dm Mtea-April r7 §L. trkaWt, Mker der Ws«
warnungr

daß die Mtblsikkude Mt ihren etwaigen Real-Ansprüchen- an dieses Hars cuW
armexis präcludirek, ««- : ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen auserleget wer»,
den wiM .

DkrsSMWmchM Suris,L »mtHMkOmmörr 179^ -
^ ^ ^ ; BSkMMMf UNtz' RüM -

'

ch Den dem Amtgerichte znMttmvndistad instantia« des Justltz« kom»-
« Mrir Strinmetz mavd. vvm . de« HausmaMsWum ^ WillmszwAsel, kitatio edicks«
its Mer aLe vtzd iede^ welche auf den von- des Jdhano Hinrich Traden weyl. Ehe»
stMeEMbMMPiM Mandanten SMtWVerkausteo in Ms beirgcneuPwtzcum an«
Wis Mirgtnd « nM « rvkde Spruch üO Mderusg ch Win »ermrimch cum Ter» ,
« ins W MMb « MV MMM « anf^ ^ i L4M MrM - 6 bMsski «Ster drk War.
« H >

"MKM ^ AssbkkWMt NitHreS WMvWftwW »- anfsEchra Platz - räelndmtz,
MV Wie» in - Mtt HWAMkrwiM <W »iWseiM MeklMMMde » so». .

». - a 4 Vsm « Mtzerichtt »WBMH ''« rrdMM 'Mhrjrde , « elchr . auf den M«
Fokkert Ulrichs zu Ästeei au dm Hausmann Harm Heyen daselbst Sffentiich verkaufte«,
M Ostees belegenev sanze» Heerd, aenanuk der Schatteburgsche Hrerd , bestehend au«

Ekin ? MWkMDMachck Medlandrchs
ri»M.



rj« m LMmotzr , Kft-HeN'WUes «Hd Wdkk«grWrq, . «rk Glgenchums - Wch - MetzK

Sürkctts- oder sonstiger ILM hOeH.MögPs,Mrutkch vorgejadeu^ inritthM ^MonLieu,

längstens ' mn- i Srea UpM, chr^ ArOMki <WMtWv, :vnd dm« MchüMt »schi«^

Meeftn, unter der M -rrmog, daß' M -ÄuSMbende M . ihren Ansprüche« as Len tch.

Mtdeten Heerd werden prüMdm, »M »hWw sowyl. gegen den je Mo Besitzer, HarM>

Heyen , als gegen die sich «Nva weidenLe »ur Hebung kommeudeGlänUger,.M ewM-

SEKHweigra viü» avferlrger- wNKe«' - : ^ 7 ^ -.
' ,. -

ivAusAMcheu de« DäckerSIän Bettr^ ju Wlssm ist! citatKo kdirtM Mr

Wgab« E ^ üWMWwMMeMd 'jW 'welche - '

«) an^ dkiMW^ ÄsÄe» von -Mk . Dsldnia SNchers GbkMi« InM -dkisOr

Mhret ÄfMEsrstandeßeM Grafm kandeS üottk Wsvm , und

b) , ans dir dorch'Aoikert Ew^ keS gleichfalls von gedachten .Erben öffkntlichanM
^ kiwE 'vnt^ -esWMLÄS-Mik^ M dm Exkrehrnren wieder verkMe ^

GrnsenMdej dsschst, .
^

rS- sep ans mlWinErnde es wo8k- AnWmchr nnV ForderuvM - Wir such kn

Mt der § GrüW MWüWrrcht tü'Mkd bermevne«, rum Trrmisovo« rsWochen-

er prdclüsivoMDen tz-MMW nLWkÄM- bedVtrafe eines iÄmerwäHreorrsSlÄ»

schweigenS erkannte Peivfym amEO . Mttgttichte- de» Lsstev Der^ rfMi ' -

ir - BivMÄMMk in?Mttst -sd ''ikftMtiünrchO-HlWMHi BvlhSver M

Airgum wegen- ei^ -chMHans -Wikrich-^ mtche^ MdOpO , Grerjr Hanffett dasriW.

p . ivatim erstgsdroenScheune- »Gss WOnkammer und Garten euMNknextt, am Deich»

strich zu Bikigkm bWPv?' Md deren KaMeidex- der -MÄMvvlOnikA -«äM > - Mhi»

Mälw chrekaiisM«W 'ch»'
k« ch- .

W werden ' d«MaH'MuttSlede,M MS GH' WH^ Wank sOn-sineA «mdiM

dinglichen Rechte an inese GruvdstüSe oder deren Kaufgelder einigen Anspruch zv Hab«

dennSyrien- Thiemitchorgeladin- sichdamit mverhakb b Wochen , und längstens in Lerminv'

Präcinsiso den 22stev M»rz -curr . Morgens ^ Wt , beym hitzfigev Amkgerichte k« meldru,

Md ihre Forderungen behörtgM jußißriren- unter der Darsrmgr

daß die ausbleibesdea PrLteudenrkSiyitchrig ReÄ'Anchrächkü sn dir GwndstüSK-

präckvdireks Wd chnrwdamitein ewiges Stich'
chireigen sowol gegen de« Käufer

al« gegen die Gläubiger/nntsr welche etwa dreKausgeldkr»ettheilrwerden mSchte»,-
' anferlrgt werdev ^ A^ 7 _

-

Wr im KöüMAMtgmcht,H «« 24ArMZäNMr dr » - -7 a

12 Dey diMStadtgerichts M Emdea siud ad iv- dvWm M -A,EUdeO'

Namens des VndttLs Hiarichs Hikselbst/ Edictales wider ave and rede, welche adfv tzD?

MrchPrgMa«te«M» drmWstMgWMMMb̂ s privatim averMste,MdekEtieM
Straffe inkoM? r L. R». z , MtadeWn-nhaurMN MseriS aas irgepd ei»e« KrvM

einen RraiMnspr« h/ -chWw«, ZRWWg Orr MbeMMecht -OMeaFMWOOG
rum Termins von § Wochen et rrprodüetioois präeiusivs aus den r^ teo März 17927

»rs LormittagS um rvtthr heyGtraseMO .imÄrrwährrrdruTti8schwrig « SnO de?'

Prütisfimr erkannt' - - - - ..-i - , 7 . . ;!

MM .« «», .Wichs; iskidtS



sch.midtt Hiarich Fink Citatiy Editta . is wider Br u»dM,, . rvk !Oe aus das im Osterkiust
.Zkc Rgkksub N0 . 83 . M '

ueues/WM daftldst belege »« , vpy Prsvocsnkea privakim an.
gekaufte Hass de« ivryl. Claa« Herrea :DroljeriMaWlxröchkMhkruoge «, Lervitot oder
Näherfaufsrechk jy hab^li vMMtzMtmreMiv ^ rrpkAhStclomi ekannotätioni « auf de»
28 «, Mart a. e . uützr^ detMrmaW «ngerk«rmL^ ,W MIsSWcheude wir chre«. et»'ÄiWLMÄavWchk « au beMdes « Haug cuchMNM ^ WWjre ^ und ihnen deshalb
et« Mstt

'
SkiMwriMBÜrleMwWü M . 7 ^ .

rz Nachdem beym Amtgerichtt W Am öberdem Nachlaß de« weyland Peter
Schwszrodorg Peftlbst , wegen UsgewiShert der MM , dererbschastltche kiquidakiovS-
ProceßperDerretum vom hWtigch lWy ^ erösMuBMatio SWaltL eovtra Eredu
tor«« et präieudente « erkannt worden .. . .

So werden hiMtt ave und fede, , Wiche an solchem Nachlaß , es ftp au« welche«
Grunde Rechtes « es wolle , Anspruch und Forbervsg zu hüben vermemen , öffentlich vor-
geladen , sich damit innerhalb 9 Wochen Md längstes« in rer,iMo .prLcIuslvodkn rösten
März . c. Morgens y Uhr , bey hiesigem Amtaerichte » ensiwkdetM Werivn , oder durch
«släjige Bevollmächtigte ju melden, und chre Ztusprüche behörig jv jußistcirey, unter
de« Warnungr ^ . . . . . . .
> daß Key ihrem Auffeublriben Wh u«lerlaff«urr Anmeldung ihrer Ansprüche sie zu

gewärtigen .haben, daß sie. aller ihrer etwaigen Vorrechte Mlustig erklätt, uud mit
ihren Forderungen nur an dasiemge, wasyachBefrredigung der sich meldende«

Gläubiger von der Maffeuoch übrig bleibenMächte , verwiesenlwerden sollen,
ik« im Königliche» Amtgericht , bell r Sken Iqnuar l ^sr.

! 5 Die verwitkwrte Geheime EsmmerMräthin Benoit , geborn « von Velsm
«vd der BürgermeisterH . J > vsa Sauten zu Emden erstundea am y . Sept . 1792 bey Sf«
fentlicher Subhastatioo von de« weil . Wvlbrand Hagen Erben eines Heerd Lande « , groß
rzz i/r Grasen unter Hinte sortirendunbßreugwchrum genannt- Wann aber die Läu¬
fer« »u ihrer Sicherheit um rin gerichtliche« Aufgebot - wider alle und jede , welche auf
Hgchachte » Heerd und dessen Pmweutlen au« irgend einem rechtlichen Grunde ein ding¬
liche« Recht oder Foderungzu haben , ver« cineu mStztca ,; gebühreKßjUüchgesschkhaben,
We « auch per refolutiönem MM LLte» Ia », . erkaut,wordenr -H eichet und ladet da«
zAtg ^ Ämsgeitchch» LmdM alle und jede , welcheauf obigen Heerd Land?« und destesi
dMdex au« MH einem Rechte Anspruch Md FHeruag häkM uMte « ,, besonder«
tGLtsimige ZuhMk Meyer gerlWch .versicherleu kapitalteu , wovon aber die Originale
DksWreituiugtU verlohreu gegaogea ftyu sollen , als:

a) einer von Walbrand Hagen und HilkeLmsOmE - ch^ ^ M - ls May 4767. a«
den Kaufmann Johann Weßling ju Emden über rooo fl. inSoidauSgesielletenoud am
sa Mav »^ 7 gerichtiich eingettagrueaObligation« .

ß) Einer , von,den nämlichen EbÄeukeuam -l -̂ Junp r- äg an Hiorich Gerde« r«
Twixlum uz. vom. Wevett Onkke « pach-ebirebenkr « indM über 200 st . M Gold auSge»
stellet«« ^ unh am rs . Aüg . rHSLrHenlglltMiMsich eWgelrggenöaHbltgatiop.
hiedurch edictaliter , daß sie beftigtr ihre Wtzrßchr uud Fsderuogen muerhach de« nächste«
rs Wochen dev hiekgeN AmtAericht« ad chch Mmetten ^ gAßv- aber ,am zten May
«gchsikünstig , W tveicher La « MMpkt « idtA >an- eW . tportzD, r hurchchrvdvsliM
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derongknaken DocumenteUrrdDewelß- Stückejustistcirkn müssen, auch resp. chr ytM!-

ge« Recht üMie im HypothtguekibNchüdch unMfchte Echrild DochmrM zu refsi. ryyo

Gl. v»d roo Gl . darjuchun- Wer WrwqrnM daß dMN WMbreMpen MchM

sowo! ja Hinsicht des
'Heerdes ugd der «Met"

desselben , M ünch
'der Sotzsgeldrr , kill

immerwährendes Stiöfchweiqen' aoferleset , die vorgedüchte beide Schulddocumenta für

mortificirt geachtet md imMundduchMschek , ksraüf denenjezigenBestzekuM^ M-

beschriebene Herrd Landes eum auvexis Sprüchsretz akjodieiret werden solle. '

iS Der KirMsnnJvhsNn Mrich GM-els kauftywii dWEM - ichkerJE«

Lhedivga von « rrend Harms WW«^," HihSe GsiditMekrs zs tzr'chvO
'^ rsOMA'

ergevthnm eines Hrttdes KWeenĥ n/^ wvbö« der Jan Mivdees da« «ützhareWgkK'

Lhum hatte. — Dieser Jan Reinders verkaufte solches dem Weye Weyen undSyhl-

richler Zaunes rhedmga, krhiett 'es -auf sngedevtrkem Näherkauf in Eigevthum abge¬

standen. — Luch 'das Dominium directum wiwde hierauf diesem von dem JohM

Hinrich Garrels abgestanden, dergestalt- daß nun düs Domrvium directum .und uM in

Mer Person wieder rovsoliLie
't W? - - m

Syhlnchttr Zaums Tbeditkgühst hMrchstm ErSfnung des kiqvidatisnkHroeesscs

augelrageu , welcher erkannt ist. Dem zufolge werden alle und jede , die atrs Näher-

Erb- oder einem andern didgllchen MOteÄUWüche und Forderungen an obbemcldetes

Dominium directum oder utile, mithin au den ganzen Heerd oder dessen Kansgelder,

zu haben vermevsen , hiermit edickalittr vorgekade«, solche ihre Ansprüche Md Forde¬

rungen innerhalb g Monaten, längstens in Termino vräclußro den/te« May e- entweder

in Person oder du ch zuläßige BevEmächtigk« bey hiesigem Amtgerichteanzugebeu, Md

hehärig zu justificire«, unter der Warnung:
daß im UuSbieibungsfav sie damit enthärt, vnd ihnen M Hinsicht der Grundstöcke,
der Kauigelder und des jetzigen Besitzers , -ein ewiges StiMweigen auferiegot
« rkea soll .

^ '

Leer im König !. Amkgerichk, den 26sten Januar r ' Ar.

ry Des dem Königs, «mtgmchte zu Bäum fistb äst ' WantiM des Wicyland
Hansmamrs « eread UlsserS Wiktwe , Gliche Weyers im Deichs Nütz SrüMt - WittiM
Mder aste und jede, welche äichdie

'dE dmEHMikew
'HaMrF ''HeÄtbw ritrd wW. JW

Elargev zu Neste a« ProvöcautEBkvütimWkauftr, In MtMeßMdMWE
2i viemathk « S .'ücklandev, einen Real -Üivs?ruch oder FordriMM wir YM WM
kanssrecht oder Servitnk zu haben vermchney , tkmTerinistv vich 9 KWes WMM
duttion 's rräclnsivo auf de» szsten März e . sud pöna xrSclusi et petpetui silttM M «K
« erumamAmtgmchtr, öe« 7knIauüÄ rvtzr.

' ^

r8 Der weyl. Arbeiter Jan ^
ches Rshmens , ein Warshaiis eum avNftis W
mn Csidi 'oren sin solutum der darauf gerichtlich
vnk die Creditores verkauften da« Haus dem
Wann nun leMerg«
« rrahente « , um eit» üerichtßchetz ' MMyr yaMefM Wt- ' MchesWch 'zet WMli .,
,«N Sin, Febr. MaM MtdG«

MW vererbte MrmBdSiieW-
MUMM . Mser Esvlchrs de-,.

rnGWW » in EigenWOüb^
. iels zu kaimm aus her HM;

KeMMUMkM ÄräMMI et

alle
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Me Md jede so aus borgedschtcs Haus aus irgend einem dingliche » Sicchke Anspruch
ond Foderung . wic such Näherkquss . Recht zu haben vermeyncn wögt ^w, besonder«
die etwaige Inhaber einer am 27- »« Novbr. » 777 ans obiger Haus für Ihne Naiwcn

itüt . noie. . t» hast des derEligenBksitzers Jan Muffen gencktnch versichern , dem Vor«
geben nach aber brzahtten und abhänder: gekommenen Werschrerbui g über Zoo Enlceu
iwGsld, hiemit edictaliter dsß -sie besagte ihre Ansprüche, und e ^r -iges Näher - Kc-us «.
Recht, an de« Hause . und GgelUhunes Recht, an eben gedachte Verschreibung irner-
halb den nächsten 9 Wochen beym ELder iiNtgeuchke, entweder in Pcisvn. ober durch
gehörig LevoLmachkigre ad ocia onmclkcn, längstens aber am rüikvApri ! nächst inH
ttg , als -welcher Lag dererntsris dazu angesezt worden , durch sngirale Documenta
justchciren müssen , unter der Warnung, daß denen Luffenbleibendkn nachher, sewo ! m
Hinsicht de« obgedachteo Hauses , als des jrjigen Besitzers , ein immekwährendesSiill«
schweigen au ' crlegek, das Haus chem Besitzer Spruchfrry sdmbrcirt , obig-- .ungelöschte
Verschreibung für getödlet geachtet, und ini Grundbuch gelSschet werden solle.

19 Die in Ditzum verstorbene Wittwe des Ayett Jsaacs , Hyp^e Gerde «,
ernannte in ihrem Trstameut die Grsche Jacobs , des Jan Geräts Wittwe, de « « ldcch
Wübden kkirrder keffert , Wübbe und Leeste und den verstorbenen Hinrich Harms
Lidden ober dessen Erben in gewissen Summen zu ihren Erben, Mb vermachte ausser
einem Prslegat von allen ihren Mobilien noch Neun kegate a« verschiebrae Pmonen.
Wann nun -erftbenanntt Haupt -Erben ju chrer Sicherheit um Eröfmmg de« .Erbschaft«
lichen Liqiudarions -Procesfts augerrageo Haben, und das gerichtliche Aufgebot per De«
cretum vom gte« Februar erkannt worden ; socikiretmid ladet das K -lnigl . Amtgencht
zu Einden alle Md Me , so auf den Nachlaß des wepl. Sipett Isaacs Wttkwe , Hypke
Gerde « za Ditzum aus irseod einem dinglichen Rechte Ansprucharnd Forderung zu haben
vermcynen möchten, hwmit edirtaliter, -daß sie solche ihre Ansprüche in den nächsten
9 Wochen, längstens aber am i6te » April nächstkünftig, als welcher Lag peremtone

.dM angesetzt ist , beym Emder Amtgerichte entweder -m Person Mr durch tu äßigr
Mandaksrios ad «ita anmelden , und durch P oduckion der darüber sprechendenOrigi«
»aldocumentea justifieirea müssen . Unter der Warnung , daß nach Ablauf solche«
Termini Acta für geschloffen geachtet, denen Buffenbleibeuden in Hinsicht der odge-
dachteu Lrbichaft « . Masse und der Erben ein immerwabrendes Stillschweigen auferleget,
und die Masse denen Krov.ocanten spruchsrey akjudicirel weiden :olle.

20 Bei bem fteyherrlichen Gerichte M Petkum find die von dem FHrpächter
Mike Tönjes nachgesuchte edrctales, wider olle diejenigen , welche an das chm rwu -einem
Vater , dem Fährpächter Tönjes Wissen und seinen beide« Schwestern Engel Töniet
und Teetje Tönjes, verkaufte Wohnhaus cumannexis zu Petkum, einigeu Realanspruch
zu haben vermeynen, « it einer Frist von 9 Wochen , und einem Repreducssoos - Termi»
«ul den rzsten April ^792 , unter der Verwarnung erkannt , dgß wach diesem Lermi«
chemagd weiter mit Ansprüchen an dieses Grundstück gchöret werden solle. ,

Li Dey dem Amtgerichte ;u Wittmuud -ist über der Wittwen Eybes uud Herr»
verstorbenen Sohnes kevin Friederich Eyve » Vermögen der generaleConcurs eröfaet und-
Terminus M Angabe unh MMM ans pW 19 April <r« r . ukaum nater der War«

«nag,
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«UNS , daß die «reiche sich in diesem Termin nicht versöhnlich oder durch MäßigeBevor«
wächtjge melden , mit allen ihren Federungen an die Masse. präciMret und ihnen gegen
hie übrige kreditoreS ein ewige« Stillschweigen auferleget werden soll -

Zugleich wird de» Pfand « Inhaber » anbefohlru die zu dieser Evnewsmasse gehörige
Pfänder mit Vorbehalt ihre« Rechts dem Gerichte eiozuliefern , den Schuldnern aber,
- aß sie nur an den Jntrri,n < . knrator Iustizeommiff. Steinmetz Zahlung leiste« müsse»»
Heide « bey Strafe de« Verluste« ihres Pfand . Rechts und doppelter Zahlung.

22 Der Zimmermeister Jaeobus Maupott und die Grbke Tsrgfelds in Leer,
habe« vourveil. Boele Hepinga zu Leer Erben Jan und Elisabeth Hryinga , arch der
Minderjährigen kurätore , «och vorgängigen ObrrrsrMUyd'chafri'cheu CWlcv«, ein Hau«
tumaonexis , zu beer auf dem Kampe belegen, privatim erstarrten , KLufrre Men um
bröfauug de« LiquidattonS « Prozesses über da« Haus und Lesse« KaufschilliuL augesvcht,
rvrlcher eröfset worden.

Dem infolge werden alle und jede, die au« Näher « Pfand « oder einem ander» ding«
liehen Rechte , Spruch uud Forderung zu haben vermeyveo , hicmit edictairter cikirek,
sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 9 Wochen , et präclusivo den 24 April e. bei hiesigem
Amtgerichte zu melden, und ihre Forderungen behörig zu justlficireu, widrigenfalls

die nichterscheinendeReal - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an da« Znmrobise
präliudirek , und ihnen in Hinsicht desselben, der Käufer und de« unter die sich etwa
meidende Credttorrs zu vmheilenden Lamschillinqs , ein ewige« Stillschweigen auf-
rrleget werden solle. Leer im Kömgi . Amtgericht - dev 3 Frbr . 17 - 2.

2z Bey der König !. Preuß . Ostir . Negierung ist auf Ansuchen de« khmhannö«
verischen Rittmeister« Carl Friderich von Ouddeu als Käufer« de« von dem Mecnl OIL«
mann« Wilm« cum consensu domini direeti , Candkdati iuris Ennen privatim verkauften,
im Amte Wittmund belegen «» adtlichen Gutes Darckhavsrn eumannexis der Liquidation «-
Prozeß über diese« Gut und dessen Kaufgelder dato rröfuet «od eitakis edictali« erkannt
worden ; und werden demnach alle und jede welche au« einen» EigenHvmtrecht , Servi¬
tutfoder irgend einem andern real Rechte auf besagte « Gut und dessen Zubehörungell einige«
Anspruch zu haben vermeinen , hiemit nvd Kraft dieser edictal Marion wovon eine allhiec
auf der Regierung die rte beim Amtgerichr zu Mktmund , die 3te beim Amtgericht zu
Emden und die 4te bey der Tlevischeu Regierung affigiret sind , hiedurch vorgelades, daß
sie innerhalb z Monaten und längstens in termino peremtorio den 12 Juni » diese« Jahres
Vormittags um 8 Uhr coram Deputats Regierung- . Math von Wicht auf der Regierung-
Hieselbst erscheinen um ihre Ansprüche gebührend anzuMriden und Heren Richtigkeit nach«
zuwrifen , unter der Verwarnung , daß die ausbleibende real Gläubiger mit ihres Aa«
sprücheu an dieses Gut euin amrexi« präcindiretund ihnen damit ein ewige« Stillschwei¬
gen , sowvl gegen dm Käufer desselben als gegen die Gläubiger unter welche das Kauf-
grld verteilet werden mögte , auferleget werden soll. Sodann » erden specwltter dir 'an¬
geblich aus dem Lande gegangene Urenkel de« weil. Mose« Benjamin , Söhne de« Mac
Benjamin oder die etwaigen Inhaber Und kesssovariea der noch im Hypvthekenbuch of-
fenstehende» Verschreibung über 200 Rchlr. welche de« vormaligen Besitzers Warner
Tamling « Wittwe »nd Erben unterm 2 . April es88 gcgeo rr pro Cent Zinsen an de»
Juden Moses Benjamin ausgejkllet haben undunkerm ro . Mark rözs bey der Harr-

(No. is . Ec ) lingi.
"
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ftnMen Eanzelleh protoeöllirkt wordest , hitmit k̂n porgedachten D -tmin vtremtork ;«
A -iga-e «av Jufilficntiott' rhtrr ktMtzrn Fortmüng vvttt MMM angeführrev Brr»
Warnung und . arMi Ä- '

7 - ^
baß , fall« sich »iemaud meldet , diese Verschreibung W mortifimet erkläret und
dik köMch im Hyvothe-enbochMfWlHerM föÜG ' vMMidrn ^ Z-

Uebkigeuswerde » benkyiig«« Prätendentendie Mch alliMvelkeEDterMing öder
andere legale EdkMen ' «
hiefelbst SN

'
Bekasutschgst

Adi. Fisri Block , dePsttettzi

L4 Bey dem WAeWWHWlW find H iMaMmWUchnUkiW
Senk Folffefks hiefeMMstW yMM MM , zveMautdit durch Kovöcante»
privatim änerkasfte JMobM », M , A) Üü Haus und Garten in der neuen SkreM
iaIMp . r29 « e,M <v8«^ NMW ^ GMB «Michch MdMWtte Llkmaon, . b)
em Wt «r HruMrakzgz HMEMMhMsneu .MdWnf HMweMenGarten-vo« Ja » CsrueldK . t« HirG . ^ emMchch Unrtenz Gchgd von -Wartje JMß des
Heer» ZaG » ;<HesrH, ei« a Reäl -Äaspruch- Servitut,
FMrWWerMhW - KtM 'McMjtz Wa Lermrisen , eum Termmo von ^ Wochen
et rcprodu^ ^ gclusspo aMM xzW Mav MWkümtig des Pormtttags um n Ähr
Hey Straffe rides ÄWMWWOMWWDM Md der präclufion erkannt.

^ 2 ; Dry dem Stadtgericht » zu Emden, sind qd mffautiam des lhede Alkert-
- M -' HMP/WaW - Er all^ uGlkdr welche auf daß durch Provocauwn und deß
fta Ehefrau von dem Börger Hauptrynun Peter »an Hoorn , und dessen EhefrNN
Swaaatje Syvers , privatim anerkaufte HiiWst an der neuen Strasse in Comp . La Nr.
er belege« Wshahaus und Stall urbffaüert dazu gehörigen iPertiaeutien die Stadt
Mastricht genant, ans irgend einigem Gnwbe eiaea RealMufprvch , servituk, Förde»
nutz oder Wheri Mnfß »Recht ch Wen vekmepaeu, cum rermivv vvu dreh Monarta
et reprodMt . prärlußvo auf den stk« IuniiuSHstküufiig des Vormittag « um A Uhr dey
Sttaff « rmrt immerwährenden Stillschweigen « und der präclufion erkannt.

. ^ 26 Dom Amtgerichte j» Aurich werde» ave und jede, welche auf die vormalsde» GrWvißer » Haus , Mari », Autke und Menne Jaussen , Nachher des EheleutenDamm« Gerde» und Marse Jausse» für die eine, fodaaoo dem Men« Janssen fär dieEre HWe geMg gkwrwn^ demnM tnm Werev avf dcn Wtker ^
M»d »0» letzterev auf GescheMrn
M diefta bchd« Befitzernabet
Pmmrdch »u MarirnhLs, , privattM chtrksufte,

. . M. ^ -uRerd rammen,
. . des, Weber- Harm Jakobs Ehrftay vererbte,

am den Bdiuffe Bin»« Stamerfaus Radewachrr,
. ^ M - Wyk -dich chkCWevrrn-kDille dr^ Üpgant belesene , m einem Affet destchende -wo Wde », ein Eigevthnius«» fand. DienMarkei« . B -aäheruags - der MigesRrcht haben möchte«- öffentlich« rgekabe», »unerhatd ö Wochen , MBegsMisken Apyl Vofmittag », ihre Ansprüche-iWMNch n«d deren Rchtigkeik «achtuwriftn / rinstr der Warnung , da- die Aus.

blet»



« eiben-« « it chrrn Ansprüche« an bemekdete s Jlddr» wer-«, pMudirt, uvL ih«W

Mo ! gegra den . jetzigen Besitzer alsgegen -je sich .etwa meidende M Lchmrg kommepde

Näubtger et» ewiges StiSschweigen wird aaserleset .wrrdrv. ^

, 27 ^ ^IM .S « tzzri4 re,M SEatzsiM M e -MaM
'
HiW .»äe

'
, so auf

-<« H-ye Diecke» M Jübberde pW dem Lheir Fraxtzeu M KleÄ-Oldeudsrff öffentlich

«rstandeaen HeerdLaude« Mm ä««eMReal»Ausprüch- ja hsbes verN<WkN,MMTerkM0

MaaiwtaOum von is Woche», et reproduettoni« ans Zen «MMMinstcheMvU-

Me Heer. >oui srMn Lsbruar bep ^ rafe de« AbweisungMsst.§

Pacht verliehenen Fehusteße M dem RhtiKer' WestMWhnEtÄe « contra qirosruuqne,

M Ad instantia« -es ..
Mbn , Mb vWeMerm ' i

MStickbauftaHrckttzkeS wider aSe?AWei «MWM HMt 'NoWM -eURrM«

Fch« in MpaD perliebrnm, pe^ eHmtzeOeaMchreWMtragWüMSprätz ^M

drmRhavbrr WtzkwKha NyK diesem oder searm MgW » Rechte SpruchDäSHw«

drrung j» haben vermeynen, E MkmiM »d a»MaW « vön 6 Wö«W», elJiaub«

dationi« aus den rSte» April ikste-MV PÜM prÜilvfioüWrkclÄÄl
^

«iMs EdiWis Mntra quoscu
Wiickeu, der Wilcke CotWu«
Forderung z urWett IveünepUW, .

'
. rach

isieallW tzWFMefMW WmEMpGZeg HeH

trteget wrrM W

äuW
^ HsEkechM MchMeÄMDW» MW WMW -M We.^ tzM tzev«M
»Mss - MypW . M robw,,batÄw
her um ^ WO »O ^ MHr4GDM,ß,MW .KMMiq, : ,haW^aWetwW».
D«sM , M <Ws beßeq WM AmtgO
r,chte m WittmuO so WhiMSrM ^ « We UMMM ^ /M -Mme / « ich«
M Mztem SapM M,HeM MrM .aS Ktze«

WMMWMWW , W«
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Hetzen möchte, hiedurch edictaliker akgelade», ihre vermeyntlichew Ansprüche in Terms»»emtoriodea .zcen May d. I . anMeben, nnd deren Richtigkeit sachzuweisea, auchAber obige« kapital sprechende Verschreibung in OnWali -ru produciren ; anrdlei,Lenden Falls aber zu gewärtigen , daß die Verschreibung durch ein Erkcnntniß mortificirt,die anbekaante Inhaber und sonstige Präreirdeme « ihres daran : habenden Rechtsaufimmer für verlustig erkläret, und solche im Hpporhekeobuch gelöschet « erden soll:' Die imHypokhekenbnch des Kirchspiels Funmx snb Rum . izr . registrirtr, zumNachlaß des wey!. Hmrich Lehmann uud dessen auch wchll Ehefrauen , MargaretsEberhardina , gehörige Warsstäkke ist, laut gerichtlichen Vergleichs pom ; ten FrbrNül» 79 i , dem Tiard Hmrichs und dessen Ehefrau ArÄheklfnm Eigeuthum übertragen,von dieseLMrrjam rsken ejuOem aychenMarfsmaas Johann Hapea wieder verkauft.Diese WarWtte ist im Hypothekenbuch auf des Namen des Christian Ludervig Hinrichs,rrues Sohne « dÄ Hinrich Rolsss , augesetzet , und kqn» durch DoeUmente nicht nachge¬wiesen werden , wie der weyl. Hinrich Lehmann öder dessen auch wepl. Ehefrau Äl?arsgarecha Eberhardnia in den Besitz der Warsstätte gekommen. Vom Kinigl . Amtgerichkz« Wittmund werdemdaher aWdiejrutze, welche öyrast Spruch und Forderung zu Labestvermeynen , hiedurch edictaliter abgeladen , ihre Ansprüche in Termmo peremMisdenZtt « May d. I . GMmeitzeu , nnd .deres Gültigkeit MchMweisen, unkender Warnung,daß die ArMMMe njik ihren MjhrWen an dieses Gruüdffücf prDudirt , dasselbeLe« fetzigen Besitzer Johann Hayeu frey von aste» Prtvat -Änsprüchen juerkannt, und«us . dessenNamea im Hypothekenbuch umgeschrieben werden soll.' -
.s

' . Wf den fnb Hypotbekenbuch« Burhave registrirte « , von wchkandKrdMrhds stuf Ml , Mrss MWtt §, . Md yoa diesem auf dessen Sohn MemertGerde«, :U« feMea MeHex, dev.o!Mm Matz findet sich unterm tsttn MartU,746W EWA von Lrr M . SK . « nsekragen, welches der vormafige LÄW Fi«nchGerVes -W Wiltet Wlts Mldig geworden , aus dessen Sohn Edzard Mlts ^ vöstdiesem Wed 'auf läse Tochter GWe Margarekhe, deS Laurentz Folckers Ehefrau, ver¬erbet, M von hleser dem weyl. , Kaufmann Tiqrd Olrmann« ßn. cediret ist. Die dar-,- der ausgestellte Verschreibung^ wovos das Latum «icht coostiret, ist v^rlyhren ge-güNgist , snd kann im HyvokWbuch pM geiülchek « erden, wen» Kkstch HerWef« » des dir - riahlmg durch LWM vachjEssen sich «rbott ^
ExtraMstg eines ProcsstmakisfoMr WrschMvng halberMe « istsheyck Königs Ämkgericht ^ WNmM Cssatio Edickalis wiher alle dieftnige,welchen an besagtem kapitstlnud - em

' darüber ausgesscLtm verlohrven Znstrnmrvh alsEigenfhümere, keßionärieu , Pfands - oderandem Briefs - Inhabern irgend einigesRecht zusteheu mochte, cum TehDup M AWbf iwd Htstistcation auf de» lfiten-Wrss d. sA unter derlKarnunss NkrW . dafi diesaWttyeade,ekwaiae Inhaber M-MMe MLeudeatM mcher MWMung W - Man Wstdck Recht«
MMSiDerschkechung Mch . LDHrkkMMMiMM MM ' ' -
hchMöschtt werde» M " - ' ' '

- - -- - -

«i-
' r ^ VoltesseWntzLima. stpchKia^ bM « Mi ^ MssetzMm « küelmilßiger« M

DMerM ^ aher.

er/,
im Hvkoihekeut



s Der Gold - und Silkee - Schmidt Mattint !« Riten sir Emden, verlangeksch

skeich oder auf Ostern ciarn GeMn , wer kM dajU hat, kak stch entweder ! in Mo«
oder durch vostsrrie 'Briefe bry ihm

z Es ist ein rkcheoer Missen, circa 4s Fuß lang uEUutz im DoDschM,

argen das rote Qa -irlier Per mederemsischen Deichacht gestrandet/ und au die Binnen«

Sette des Deiches gegen Heiselhusen befindlich, wer sich als Eiglnthumer dich« Balkens

lrgitimtrea kann, der muß sich darüber innerhalb 4 Wochen, aMto bey Lerlust ftines
«HisMeWE ^ - , , - ^ -z ^ - » '- ,7 '

' S,WÄWKMWM -.saß « IkWP rrsD . - - 7 - - - F -n?

- . »li ! .
sEMHMkMHd ^ WO

7 r 7 4 Ank ^ ^ gungMer nenemMMnA rinterbem/Äitel : FrattB

ks ns D r rftun a d n zuw MDenHsrexloser Kinder , von Z . L. Dchrssze,

U .C , Kngpp ) und A , -Hj UichreM , HjpMor «O MitdirertorW LeK,

HöNs^ » Marsi »h<MftSs;r .in ->. kr
-r '/ -Ä , MÄlrtzstg ^

' 5 >r^ -L: ^ r

' / Haste,
" inHDttHHuHiW ^ ^ M ^ heEDÄ ^ÄauHs », v -

'
^ !

Das hallische Waisenhaus, dessenMeectio« Ms OdendenaMten geKnivS»
tkg anvertraut ist , steht noch immer bey einem Thess ' des Publikums tn^ dem Ruf-
große Einkünfte zu haben. Daß es diese in vorigen Zeiten gehaht haben müsse , be«

weisch/«uch- wMtch d^ ^MkaKHMchäE - emMeHWifM ^
"

Gebäude und die Menge durch dasselbe fthKnur ^ Her iiülMWt ' '

aber djese Einkünfte, v^ MWWtziymM,
der steigenden und fiÄetchenWolMätigkeftHWngig ,̂wMn,

'
M '>

sich sehr vermindert^ daß daher diese UnMrMMch ssokMchi „ ^ „ . „
und jährlich nothwendigrr werdin, wen « bieBustgDrn nicht oir^ WShmx» üd«D^
fiekgen sollen , ist nicht nur unfern Öderen , henG^wik/RechHug/aHulMochäbevL
sössdern auch denen , Welche uM stäher lebM . Hcht WMuvhMnnt . . . So gut wir
chnremftben , Hast M anch hev Mesen WGM «RdEöHMtÜE «W dem ÄM
Mqen rkchtm MH - /AchmW 'iSMS .d^N ' IMWrMH MöchigtHnden , HM
Msteicht -— - M ^ WssWWtsfttavH ^ WrM .^ MPkg .stoch moO .genskh^ ..
finden söllteN/chie Anzahl Vft ÄMM « ^ ch«MWrxMMH . dm.^rste« )«nh eiM^
lichsten Zweck des Stifters äüsmackft, zss

'vftmiGerfi , oberDdr « Wohlthaten, die
weniger Bemittelte« zufljeßen), ftnzvschWken . . Der Gedanke, b<A das ganjö Werk
durch den Geist deS WohtthnU «MWenHß - ' Hät uNst daher veranlagt, einem
Ärksych zuwasett- ' MuMEU ^ Wvh WÄusMKeinung ^ daKwtr MchtL

?sLtz-MWWM -OyLINlW^
Vorsehung diesen Versuch segnen möchte.

- *

Dies ist die Bestimmung einer mit diese«, Jahre emzufangenden Zeitschrift,
unter dem obigen Titel . Es wirb dieselbe nach und nach enthalten : 1) Eine voll«
stäadtze MMibmGMs -- evr^ MvE StiMgch dts E WMM
dir Grfchcht « ih*eöEnHH «M « BWWMPMWWchi MM .M



M aufigegenwärtlze Irrt , die häufig perlangt worb« ,, Mb tpvzu miS pnfer sehr l
vollständiges Ak-chiU W 'HiW in Skagd setzt. q) MepkwürdM Stellen aus seifte«Schriften, besonders ungedruckten, aus Krieftu von und an ihn , sofern sie etwas -charakteristisches haben ; z) Nachrichten von Personen, die sich besonders um dieseEtiftuWM verdient gemacht ; 4) BeytrLge zur Kirchen und Schulgeschichte jener fAeir ; z) Petrachtangen und Erfahrungen , zu denen die mannlchfaltigen Institut « ^Ä Waiseahäuse und ihre ökonomische und sonstig« Einrichtung Gelegenheit gegeben;MMaliMslistch pnd Ddre Verzeichnisse, die iy irgend einer Rücksicht besondersfür, Vorsteher ähnlicher Institute, interessant seyn können . 6) Kostenberechnnngeyund Nergleichungrn durch mehrere Jahre ., auch als Peyträge zur Geschichte der
ÄaatenprUe , .7) Nachrichten von, itztgen Einnchtuygrn, Reglements, neueren
SchKlMechuM^ IftMstneanstalten W Hm W. H. 8) Andre,, mit dem MM
Meck Msajkmekthangenbe interessante «nv unterhaltende Aufsätze, / ÄftsMr ' W
WM, ' Äniwortm, Anfragen , Nachrichten vvn ähnlichen Sckftunge ^ u s.

'V .'/A)Wättmmachung der eingelausene« Wohlthate« und Rechenschaft rvu lhrer ^
VerfWendung.

°
, / ., , Her den meisten dieser Artikel werden wir mehr treue Referenten und ErzähletcklSMtische HrurZWer .ftSa, '

..vMmeH/iWW .HW >vO siOir ' K>ata zü^
eignerW «̂ Beürcheiluna, wüzft es an Stoff fehlen wirb , btr-legert / . NichMrL !dies psri dem BfthMnW ' wVtft .wftHWwÄMWfMg « KchdDidVftstsskt».Mr «̂vdft selbst erwarten . ^ ^

Shne sich an eine ganz bestimmte Zeit zu binden, doch gewöhnlich jebeMesse,orscheint 1 »der auch wohl, - wenn es^ ett und Materialien möglich mache«, 2 Stückebtschi^ . 4 Stücke machen i Vaud auS. Man pränümerirt auf i Band mitEinem Rthlr, KhuHbaare BezahiuiN wird keift Stück . ausgegeden . Dix -Hevause
geber «cheitkn sueutgeMch , und. bestimme» den Ueberschuß, : nach Mzug - der Uft«käst««/ ^dev ferneren Erhaltung v- terlofer Kinde«/ , dg sie sonst grnöthtgt ftp« würden,noch rmhrere Stallen einzuziehen. Wer also mehr als Einen Rrhlr , bezahlt, , würllst
M diesen , Zweck desto kräftiger mit, und wird als wohlthätiger Pränupiergnt̂ wenner es nicht ausdrücklich verbittet , in der Schrift selbst aufgeführt , ? / . 5

Sv viele Tausmde haben durch die Fränkischen StiftunM Ernährung und
Pflege, Unterricht und Erziehung genossen, urch diese Stiftungen können sich ohneneue Unterstützungen nicht länger in ihrer Verfassung erhalten. Sollte ihnen die
Gelegenheit , sich erkenntlich za zeigen, die wi^ihnen hiedurch darbiestn, nicht will¬
kommen ftM ? Pu « ihnen wird esÄumMrilabhängev, , wie pielen, oder wie wenr,gen Vaterlosen wir künftig das gewslUe« fönft««^ «ms sie ehrhemhiev gefmrden ha -fden. Sie fordern wir also , ohne sie alle namentlich zu kennen oder zu wissen , wosikib der Welt zetstreütsey« mögest-- ^ denOiauS allea NndemfioKn Ar hierzu«vsrzüglkchl auf , /«nsLilWrhadeft lmihker .WMid znÄdeArde«ft, "«ftd-
MKrftMöMMen gqen dmHewShftlichtft BorthiMvS«. strMMsfea - Um chia.Märkechei ' Auslage einigermaßen berechnen , zu könne« ^ wüßten WPwünsche» , daß sich diejenigen, welche unsre Zeitschrift zu besitzen verlangen , dis ft»tÄMM . kjesWinflt Mäx^ mckdMa/ «vd ihre OvanumemtivftSWlder xvfisrey a»

. chsräh« .



c! st l) rrö »mstchrrP nau (x jmär-H tzichWj« tinrLch
' ' Das KönMZckMKenzMMölr MK .ßMeckM ^ eforgMg ö^rHMEE

DrKributkMchreferangekündlgten ßMchrift lti Uesigex Provinz Über ficĥ ^ ud.Mi'

Höffes ^ "5 zahlreiche UeyM Kprr PrKyumLckflWFM so mehr zu Matzest- ,Ms

hkerüberdem im Lande ungeWn Mete ajrN , MstWretzh >stzre.r .GWUW ^ WE
»<ch«.»q , dem . gedachtem MöWüjWMW ^ 'r^WLxMtWM »SMMW M
W «. Mb denen tzr M ^ eSMMHlHst Mtd, MMWMrMß

^ -

E WS4i^KMckWWGW^«t EM
äMerervo» der göttlichenH^ ftßung H Mem gMnwärtWst MWMW .
WgD

'
feyM- daß er Mäs 'mehr, - als grade den MrM Prünumerations-Preks M.

rAtylr , anwenden köstnte, so werden such dW ersucht,
'

st- lches gesaWst , Wrdch

Anzeige, ob es bei Uebrrsendungder Gelder an die Behörde bemerkt werden soll oder,

nicht, Postfrei anhero gelangen zuUassW. ,, ^ - ,S
Auch .uns;kakr« MSItWg Mr MWnL die .nW,ZMh,M IMjWM

Landeskinder seit der glorreichen kLnigl. preussischcn RegierLing Teil genommen- hch

den, und fernerhin nehmen werden , gewiß nicht gleichgültig seyn.
Das Intelligenz-Cvmtoir übernimmt die Bemühung unentgekdlich , und Hat die

Hofnung , daß in de» verschiedenen >Haüptörtern dieses
"Larfdes MüNnrksey» « erdrW

täe für dasiae Distrikte ein gkeicheK KU thun -sich gern rbiRg stüdekrlhstÄr, . welchkÄhw
um Gammkung von PränumeranteU sehr gebeten werden. Denen Henkst B«H»
bindern wird dsr in der Ankündigungausz elvbte gewöhnliche Vorteil MtzeHU«« - '»

Bis Ende März d. I . längstens steht die Pränumeration in hiesiger ProvilH
offen , und wird ersucht , gegen solche Zeit die Gelber nebst den PränumercktionS,

Verzeichnissen eistzusenden, auch jedem Rthlr . 2 Ggt . zur Bestreitung des Porto rc

keizufügen. Aurich, den artest Febr. 1792.
Prenßl. Ostfrießl. Intelligenz» Comtoir.

Freese.

g Alle diejenige, welche a« de» verstorbene« Hajo Akte« z» Norde» etwas D
fordern haben, oder an ihn noch etwas schuldig sind , werden ersucht , sich irmerhald
4 Wochen an de» VastwkthLambeMs Doff in Norde» z» meide«.

6 Es ist ein am Hinter kohne belegenes, von Harm Are»- Schiffer erst ne»
erbautes Haus, so 1» dre« .Wohnungen sehr geschickt ist, aus der Hand zu verkaufe«»
Liebhaber wolle» sich Keshalb bey mir meide«, uad uach Gefallen kaufen. Korde», de» -

srstrn Februar >792. Uve Reemts Uve».

7 Nsikelanr 8« iöt -.iw LmbÄea ; deskt in ktzd Lcdip ätz
V^ssXrssmkeiä , Lo äooss KoLijspsr DstVÄ McktzÄs devsrM vorK

>
o/ötei



r/6he ! ^ sMsel . enirt ded Lcdlv Hortung , äoor Lcdlpper Ouläjs O.
AleüvLQ dsvsrerr tt 'vi'äenäe » Z/rötel ^ snäeelen , te verdoxen . -

Fo Oa ^ öv koxxe,
^ wHMÄ ^ xeboüwk ! , vo?i§e J ^nr älässr Mssr . vertiwmerä,
^ n 't ^ erlm e8 d x ^d ^rl äeck nieuvr inxelext , ep äeere - ssväeelev^

dünnen äer hedsvenäe veväeelä , en op onäertedeläene vooräeedxs
Lvnärtle § e !wge WvkäStr . /

' s ^ R ^ näer Ledrenäs LscleeL » , voonenäe in äs xrooteooKer
Ltrsats ^ alwqar ä ^ Ksmson ,uitdsüZt/ .ms sdt Hiermeeäe Hedsnä , äst
L7 ^ epKortelMÄden 33pMvsv §sn deeft , en äst bzr dem tdLNL §e-
maadl >voräen , slse Lvortea vsn Lorreln erlr , en verLoekt ÜeMalven
een jeäers 6unst en Kecommßnäatle . Ood verlangt äercelve een
^on §eÜn^ Ouciers oiVoormonäerep AeneeZen 2Mäe » dünnen Loon
ot' puxijj der borLelmaskenteMijlsnIsaken leeren , sääresseeren Äcli
d̂ boövdnZenoenläe ^ Oe Orjeven äerdalveu voräen t'ranco vex-
2v§t . Lmäen , ^en ^ sr,Ie ^ r. 1792^

y ^ewL -nä ßenes § ev rMäs een volkomen § oeäs Lmsk vf
Kofscd !p ».' omkrenä 8 S 8 vMe OsKen xroot , tot een clv ^ le Or ^ s , vüor
LontAQtS ' OetaLlWA , tevericoopen , äis xedeve äsarvÄti ten spoeäiss-
Keü iNventsris te Lenden San ' t ( omtoir van O . Lauerman tot d' m-
äem en Lied lä Oexsoon bzr dem te vervoexen , om bedoorl ^ d ts,
dünnen eontracreeren.

io Wenn sich Liebhaber finden sollten , welche von denen von einem Freunde
empfohlenen Kummtern Gebrauch machen wolle« r so empfiehlt sich zur Verfertigung
der Sattler Erchmger m Neustadtgödens , welcher rin Deutscher ist, auch für einige über
80 Stück nach Jever gemacht hat.

ir I » einer Handlung von Ellen » und GewLrt» Waaren wird ein Bursche
gesucht ; wenn derselbe untadelhast ist , kann er sich in Varel melden kry

Johann Hinrich Rrmryer junior.

12 Kaufmann Carl Anthon ürckea in Hohenkirchen verlanget ans künftigen
Ostern i7yr einen Lchrburschenr welcher dazu Lust hat, kann sichje eher je likher de»
ihm melden, und Zeugnisse seines Wohlvechasten « vorjeize »,

iZ Der Zimmer - Amtsmeister Härmen Reents Knobke in Wittmund Hat zwe,
Piene« oder Seil oder Tauen mit Schics-Blöcke jum Verkauf, alles in der bestenOrd-
«ulig Wh DonLLs. , Mhsber können sich He, ihm risfindea stad contrahtre« . Auch

WMake - und mMrrsZMmelMäkh W . ,
,5 - -

^



.*4 '
: DzftBz^LM .M ' LdWVW ^ äsrvÄWnäe KleME ÄM .yox

.-rüet . tot^ erWivLkkay k^MSd tsche^oomKdnÄ^ slA
i ) HKeirclWssrLMdHLel, U?^ ^ >

'qMMMerkiv-

Vtzelsy.: l 1^6, : ae Z
' WM . DeMtzp bMAST, MM M ? MMsrt,

'sE
dävSeo ». .vsLÄ ^ lMr ^LÄ '??A. kv-H^MM .W ^tzc.jHeK»^

F7 Itntuä'nl . -^ erlrVAeLeAsr/^ Loräenl̂ ^ HrjÄtüBiHe^ A^ ^ ^L
-x1sat8 van 2 K. »io Kr. toi r 6.

Z- 'MiüÄk ^M 'RMItzy , :KonM §^MaMüniK6ö?KÄir8pA ? rAalch;r.
- 1 «r ^ .̂ La -4 ^ , . - I-N — !^» L >̂.iL : u ^ at ' »° <a ! ÄSäLLLl

MKenMKtl plaat«
- ' ^

5^ K^ WurNüMD ^ MEk .HnsrMMMs6As ;L6ü , W )'r^ ?MMr-
Ki § .^ m plant« ^sn 2 Ä .ü4Rr. 'ist L- Kl ES K/ ' kollt. ' ' - ^

^ " K
6) I . ^ r

'lMriindisAMne -cke
't -lUestMS^ -tüsi ^ lÄSteL̂ - §i 'D8öWr

'
Lpisrtts van ' gK . ichKr . tüi -Z ll .- KsIl . ' isKer DeüK -^ 4 :.- ---... uü 'p

7 ) ^ ort bexrip .-Ser bibeliclie ^ ürürMskunÜe in ' VianZen enNKi-
-evooräen , tot onclerM « voor üe ^eu§enü , verÄsM met 'ir alZeLetts
-LanKKaarten. in plaat « vani K . 16 Kr. toi l K. . 1 0 Kr . Koll . :

- -. 8) Drokeilor Lulsr drisven ovsrüs ÄainnrkunüeQ sn v^'^ rsMe»
,Ke, z Deelen , in plaats vMl 2 K. tot L Ko rs Kr-. 'lWÜ. zeäer NM.

-9) IFel^n - SescKieüsiKKen Ker NenKKKe^ ü. 2 - Deelen , rn plsäis
van l ü . 5 Kr. tot l K . lroll. jeäsr . Deel . - - - s u - ^ 5 -n :»^

ls ) d . Röntgens Predigten, asior Band, in -plaM« van -iK . 16Kr.
Lot l K 4 Kr. lioll.

Lk ) IKKoli « LKexclopeüie . L Dscklenl in plaat « van i ' E töi
15 Kr . koll . - - '

22) Lsek . -äs reünereväs LKMsn « ,än plaat « van rK < tot r L 4 0 Kl KoK»
; g Klenricu« KaveKsin üb ifsren 8 ta 5,- KeneKen« üe oorKilren Leo.

Ke K-lecniciteit . in plant « van 1 K. 1 o Kr . tot t ll . 4 Kr. KM.
14) Jvhaun Wert Bode, . monatliche Anleitung zur Keuttch; des Starr»

des und der Bewegung der Planeten , und ^tcS Mondes re ., mit Kupfern.
' A Stücke , in plaat « van 18 Krr ist IL Kr. lioll . ^säsr :Zt»e^. i

lDeer , ÜM ( 4 Kebr. 1792 . .
' " - '

'
. ,̂ juMM

'
LeWrsöL ^ .i^ slhier . . -.

. 45 Dene« Kauüeuten , Lieferanten vnd Annehmern, imgl. den?« HaridM-
« ru der Ammer, Maurer, Decker , Glaser, Färber, Schmiede und foujitzer AML

( Ry. Lv. Dd ) -er



Ler Bauangelegenheite », anch einem jede» andern, dein daran gelegen iH Mrö? hiedurchöelant gem- chk , daß die KLriiqll Tau , und Rkparation« Bestecke meiner - InspektionPro Anno i?d§, an- sülzenden Lagem und Orten , sowvl an Materialien s!S Ärdeits-
lobnBormiftags M H . Uhr öffentlich ausverdungen werden sollen, wovon die Bestecke,
Hdeueft Köm-.jl .

' Rentevc» zur Einsicht vorgrleget und emgesehe » werden können.r ) den iZten Mark» am Donnerstag in Grttsyhl in Sicke Menneu Hause,2) —: röte « ejued. . am Freytage in Pewsum in Henrich Lapper« Häuft..
A ) — i7kea eju-d. am Svnüabeud in Emde» in der. Köniql. Nentey.4) lyken « fued . am Momsqe i« 8eer im Priuze « vr Oranreu.' - t 2Oflerr ejnrdr öm Dienstage in Gtickbaofta im Amthauft.6) rasten esusd. am Svnnabend in «vrbch im Drechrerfthea Häuft«.AÜriWW LLM Kedtusp. «M -- -

. ^
^ Herme« , K. P . O . LanSbaumeister. .
- 16 .

- Der Rentmeister Kettler will zum Bau einer oeves Schmve, auf dem vomEteffeu Harm« heuerlich dewshftn Platze in . Seriem, ausverdingeo .." Die kielernng des- Hölze« , ^ Eisen« , drrSkemcu,D «chzftgeI und sonstige»^ - MÄenakiem ^ . .
^ Die AMDer ^ und Masrer -- Arbeit . - .

Wem einS-odem anderes Mündig ist, der wolle sich am vsmrerstäqdea i; tru MZN,früh geasn 9 Uhr» auf dem Plaz in Seriem eiaßuden . kovditiones sind bei dem Kauft«Mir Harth . eimufthr», auch bey deMselbrrk für die Gebühr abschriftlich zu haben.
- , <7 Ki - fesigen, welche bey E!aa« A. ,Dekoatel, in -Norden, noch etwa Buch-

schuldemoder svnsten zu sodern habe», und an denselben voch ichuldigsind, müssen sich-
ftrwendig - Wochen an M bestellrEuratoren Reinder P. de voer oder P. H. Bromwerdaselbst lyeidem

r8 Bey dem Acten HefterKapherr zu «mich- sind vor einiger Zeit recht schöne
holländische grosse Schweröl ober Türkische Lohnen sogekommen, welche bey bernsei,bcn da« Krug 20 Stüber zuhaben sind < Zugleich ist auch bey demselben recht schöner,ausrichrigsr Lrabander Klarmisaorsa gegeü einem billiges Preis zu haben.

19 Dsr - ln Lmäen in <Ze KöüleoÜrsst een soffevIMXVolmliui « , tiunm rc-oels eenrge Dftrs een ivrnecieniend3n6el xe- ^äreven is, ovtsLfirDmü » . voor einixe Xosen e» . Vssräe , uit
äe Usnä op MÜusnäs Nex te verftrüren - ok de verkospsn . 1^1e5-
tiebberL xelieven Äx ten srKen bzr Meäs öartii nici33r te rneläen.

20 Einemaechrtrstra PMeo ivird hiedurch bekannt gemacht, daß am 2LsteaMörz nächstkünftig iv Emde» durch die dasige Skade-Aurmiener ei« sehr gut sortftkes IWaaresiager öffentlich «erkauft werden soll. Diese Maaren bestehen unter andern in
svigendev : Englricke aroße Md kirim gjLftrm -muiMdiiche Hausftuchkes mir Deckel und !M-ktk», blchrrue vergüloeke Vögel dazu, eisige schöne sehr sei» . gewählte Gemähldr,^ ,y? liand»



MkschMn > Schreib . Eil -Mr , ToilelLen , grschmackrM oO mMW WOAe Tiks-

N«teo mit Einfassung oder Leiste» dazu, , diverse Sorten Herrn , mb BebrenW' KsMe --

piettirre Leuchter, MeKr Md Gabel in - verschiedenes Sotten , Punschlöffel̂ MeM«

- ügel> Sporren , Mrdegebiffe, Eßrg» Md Hkl - GsteLß--, Theemaschinev . 4W . MlL'

Silber plektirt ; ferner vom4einft« v fremdesten Holz «ersertigte Thee » KWs « MM «>

waage -Eesteve re. veraülbete und andere Sotten Hutpschnalleo , wie auch sch- ste saWtte'

Waare, als : Lhee-Ltoven mit dazu gehör ge Feuer-Eoofoirs und Therkeffel- Tobacrs»

Lsnfoirs , Theekksche , Oeb uMEßig » Gestelle , Taiel . Glocken , Eonsert- und Zucker«

Zkördchev Md Dosen , Thee -Dosea- kaffee und Milchkannen vondiverser MöKe, Toä

backrdosen von Zion und Blechs Präftntw -äsretter, Lavorenu . dgl. mehr, welche « alleö-

so schön Md fei« iaquirf ist, - daß .dW back feuerseste äst. Mpn aArhsnd mrßiugeue

Griffe Md Schilde zukomoden, Schubladen re . und endlichMe . M- ere SsHA, - die'

ave zu benennen zu weitiäustigseW würde^ movoa rwr vorzüglich noch fvMude bemerket

werden , als : Schnuxtobacksdvscn , Nagelzangen, Feder« Scheer - und TascheMlWr,'

Psropfzieher , Uhrkrtken, Uhrbänder, MMiWl Md goldene Peltschaste -L Darum'

diese« aus vielen theilKbeMRtten,, Heil«, MAmnsM Sache», bestehende

in einer solche» Zeit perkaust werdenM , WK es?

mehr zv reisen sevn wird ; so hoffet und wünschet man, daß diele ^ austustije- 'ßch SM

bestimmten vnd folgende Tage rinßndea , und nach MMst ,kaufen mögeg^ Emdm

drn LZsten Febrnar 2792 ; - A D . WuMM . - . ^

ri De KißZerlk van Fed LcAiS äd .^ PWoyM
'
. sDM .M

VonösräsZ '
. äen 15 Neerd , sxtLrmiZckgsM

'L^Vireo , äoor äea KssL -.

Ipsr Vov ^ yt op ckerj ',LeurltzsnI^ sl ^pWU eene ' I1.L

ÜuE
"vsn EverSeü DIE

' ^

ävims Deelen , fo äoor ' booveoxemelcke
' 8Ärp

"^ oori
'

^ Ä^

33n ^ ebll'3§ä . Roopsrs xlleven rä§ äus op AenoemZenMä enNsäts

jrrtevüräe ». . LlMäen , äen ss Dkdr . r-7ssL,

-M

22- Bohrend Wjench Vorsteher zu Fulkum- vrrlavgkungrfähr sQ stjwuMr

Junge Lindtn, Eschem oderSichtMuM , WerMzlelche» M mtduft»
sich jetzt gleich bei ihm. Briefe portofrei

rz Mit . dem Schiff de z Gebrüder, geführt durch . Schiffer Za « Focken,'

Weich kürtzlich vo . Gorhenburg eine Ladung Herring, Trabn erhalten , der bekannt-

lich i» Tonnen von 8 Stech - Kannen und in billigen PrNseu bey Mir zu habe» ist.

Emden, den sLsten Frdr . 1x92. K H. Metgm »

24 8 . 0 . van Mark re kmcien 2M 6/eMe L'
ÄttÄüIeW

Le xoeä van DuLüre ^ t rM, <dod eivile NrM ke bsksmeir«
» . .

' 2 ' -

_ 25 Jacob JossteniuUpaant, hot einea schönen bkandsüchfigen HevgKMrr
EorstEiM .Mäste avgeschafftt. Wer ftiNk Sruren dgpon- bklkgm laOn wlü, der kanrr

ßch des r- m emstM «» ..
- -

" -
'

' " ' Lvd^



r Mit Zufferst HerShrten Herze « und wehmütigster TwkfiMug müsse« M !leider , das so frühzeitige Absterben unsers respeck. öftesten Sohnes und Bruders Reiner fChristopherBriakmann in seinem Lösten Jahre an einer hektischen Krankheit hiedurchöffentlich bekannt machen. Var jweyunS em halb Jahr gefiel es dem Höchsten, unfernrespett. EHemakn und -Vater Ws von -der Seiten M vihmen, und jezt die uns nochübrig gebliebene Stütze uaserS Hauses, besten edelbenkender Charakter und cremplari-scher Hebens - Wandel, uns mit Zuversicht die froheste Aussichten für die Zukunft ver-Wertes.
vre Verehrung GokkeS legt uns indessen tiefer christliches SMschweigcu auf,Wd .vrrdstttu wir MS Oe X-epleidS - Dezergungea Emden den szsten Febr . 1792-Kcs verstorbenen Mutter Wtttive Kriokmano,

Schwester Wd Bruder.
.K Kiesen Morgen ro Uhr gefiel rS dem Allbeherrfther , uustrn irntzst gcliebtniBaker Peter Wilhelm Marches , nach einer -ro tägigen Krankheit , im ü7 sten Jahre fei¬nes WterS , in die Ewigkeit abzufodern . Gebeugt durchliefen für unS so Harten Ver¬lust, wachen wir solches allen unfern Auverwavdten und Kreuvdcn.hiemit bekannt, fowie wir ynS dessen THeilnehmung auch c-hne Miftliche Bezeugungen versichert halten, kDie Handlung wird unter -Her Firma P . et I . Dd . Marches fortgesetzt . Emde«, des !LZstes Febr . 179; . DeS -Drrstyrhknen ugchgeiagene Kinder»

LottmAchen» I1 Arv Zishunchder zttuGaffeder Lösten BerlinerElassen-Lotterie sind sowolin meinem Haupk -Eomtoir als auch bey meinen bekannte» Sub -Eollettevrs folgende Ge« rwianste -gefallen , als : Ko . 19369 Mit 25 Rthlr . No. 19399 mit 20 Rthlr . Ko.IsLZL . rZyöZ . 15982 . 15988 - 15993 . 31502 . 31531 . 31590 . jede mitiL Rthlr . Die Gewinnste werden, wo der letzte Einsatz geschehen , sogleich auSbeMk,die aber nicht hcrausgekommenen Loose müssen bey Verlust ihres Rechts vor den i7kenMär ; L . I reaovirt seyn, weil die Ziehung der .4tt -8 klaffe auf des rSsien März fest«gesetzt ist. Emde«, dcn 27strn Februar 1792 . Eliinekch I . Levy.
2 Zur Zken Eiaffe Lüster Derliuer Claffen-Lktterie sind in unserm komtoirfolgende Lyose mit Gewinne heWzsgekommen, als : 22352 mit r2 Rchlr . 22z6z mitrü Rthlr . und 22372 ^ « 20 Rchir. Die nicht herauegekoinmenendsose müssen vor fLea Lösten März d- I . renoviret .werden . Norde», den Lösten Februar 1792 . fMoseS et Jacob Dargerbur , Haupt - Ejanchmer. jZ Sev iZiebung der zten Classe 26s,er König!. Preußl. klaffen - Lotterie zuBerlin sind in Meiner EoLertio» folgendeMwinveheranSgekomme«, als : Nr . 2z 3 z 5.mit üo Rthlr . S279Z . mit 25 Rthlr . 22773 . Mil rö Rthlr . LZZöL . 2ZZ9 §. 22790.und 22792 . jede mit 12 Rthlr . ' Die Gewinne werden sogleich gegen ZurücklirfenikgMDngin .al - Loose auLbezahlt. Die nicht herautgekommeae « Loose müssen vor den 24.März renoviert werden , weil die Ziehung der 4tenT !asse den Lösten ejusd. festgrseWist- Wittmuiid, dm 28ste» Wr . 1792 . Joseph Moses.

!
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